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Schwerpunkt

Kollerschlag
ab Seite 10

NERO THUNDER

Vielseitiges
E-Lastendreirad

ab€2.990,-
600 W 25 km/h

1.500 W 45 km/h/

Zubehör
erhältlich

Alte Rinderrasse
kehrt wieder heim S. 2

Strahlkraft Tausende Lichter
erhellen am 31. Oktober Kirchen im
ganzen Land und laden zum Inne-
halten und Staunen ein. Seite 31

Fo
to
:K
at
ho
lis
ch
e
Ju
ge
nd
/W

ei
ng
ar
tn
er

Interaktiv Jede Menge Möglichkeiten, selbst etwas auszuprobieren, bot der Karrieretag in Rohrbach-Berg. Die mehr als
70 Aussteller aus der Region haben sich viel einfallen lassen, um ihre Ausbildungsmöglichkeiten vorzustellen. Seite 21 / Foto: Hanner

<Tragischer Todesfall
Der Tod einer 54-Jährigen im Kli-
nikum Rohrbach, für die keine ad-
äquate Behandlung aufzutreiben
war, erschüttert die Region.>> Seite 3

<Renovierung startet
Die frühbarocke Altarstatue der
Madonna mit Jesuskind in der
Maria Trost-Kirche wird reno-
viert. >> Seite 4

<Jubiläumhoch2
Hier arbeitet ein Mensch: Be-
triebsseelsorge (50 Jahre) und der
Verein Alom (40 Jahre) feiern ge-
meinsam Jubiläum. >> Seite 5

<Alkoholfreier Punsch
Zwei BBS-Maturantinnen haben
zusammen mit einem Obstbauern
einen alkoholfreien Apfel-Ing-
wer-Punsch kreiert. >> Seite 7

Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

22.11.2025 • 10-18 Uhr

ale eSportsMess
y

Eintritt frei! gameon.tips.at

In Kooperation mit
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VEREIN BÖHMERWALDVIEH

Engagierter Verein gibt seltenem
Waldvieh sein altes Zuhause zurück
ULRICHSBERG.Große Ziele hat
sich der vor einem Jahr ge-
gründete Verein Böhmerwald-
vieh mit Sitz in Ulrichsberg ge-
setzt: Die 18 Mitglieder wid-
men sich nicht nur der Zucht
der seltenen Hinterwälder Rin-
der, sondern auch dem Erhalt
ökologisch wertvoller Flächen.

von PETRA HANNER

Bis etwa 1930 war das bei uns ge-
nannte „Wäldervieh“ im Böh-
merwald heimisch. Einer, der die-
se Rasse wieder zurückbrachte,
war Hermann Gabriel, der seine
Wurzeln im benachbarten Ober-
plan (CZ) hat und als Geschäfts-
führer des Rinderzuchtverbandes
Vöcklabruck tätig war. Aus Er-
innerungen an seine Kindheit im
Böhmerwald begann er vor vie-
len Jahren erneut mit einer klei-
nen Zucht, doch diese drohte nun
verloren zu gehen.Umdas zu ver-
hindern, gründete sich im Vor-
jahr der Verein Böhmerwaldvieh.
Er übernahm Gabriels Bestand
und wurde im Dorf Sonnenwald
in Ulrichsberg aktiv.

Viel Know-how im Verein
Obmann ist Josef Hofer aus Arn-
reit, selbst Landwirt und Forst-
wirtschaftsmeister im Stift
Schlägl, das dem Verein die Flä-

chen zur Bewirtschaftung zur
Verfügung stellt und die Initiati-
ve nach Kräften unterstützt. „In
unserem Verein bringen viele ihr
Wissen ein, von verschiedensten
Handwerkern über Bezirksförster
und Naturschutzbeauftragten
Rupert Fartacek und seinen tsche-
chischen Kollegen Boris Hulka
bis hin zum Schlägler Chor-
herrn“, freut sich Obmann Hofer.
„Wir züchten mit demHinterwäl-
derRind eine Formdes altenBöh-
merwaldviehs. Derzeit stehen
neun Tiere in Mutterkuhhaltung
auf den Weiden in Sonnenwald.
DasHinterwälderRindeignet sich

besonders für den Böhmerwald,
da es klein, leicht und an feuchte,
tiefgründige Böden angepasst ist.
Wir bewirtschaften 15,1 Hektar
Grün- und Weideland, wollen
aber weitere Flächen beweiden.
Entsprechend soll auch der Vieh-
bestand wachsen. Diese Bewirt-
schaftung ist wichtig, damit die
Flächen offen bleiben und ihr
ökologischerWert erhaltenwird.“

Seltene Arten schützen
Europaschutz-Gebietsbetreuer
RupertFartacekergänzt:„Aufden
Wiesen sollen in Zukunft wieder
Braunkehlchen und Wachtelkö-
nig brüten – beides bedrohte Vo-
gelarten. Auch der Wiesenknopf-
Ameisenbläuling, ein seltener
Schmetterling, findet hier wieder
Lebensraum. Da wir die Flächen
nur einmal jährlich zur Heuernte
mähen, bleiben sie wichtige
Rückzugsorte für die gefährdeten
Arten.“

Hochwertiges Fleisch
Ein weiteres Ziel des Vereins ist
die Produktion von hochwerti-
gem Fleisch. „Wir verzichten
komplett auf Silofutter, Getreide

und Kraftfutter. Unsere Rinder
fressen ausschließlich Heu und
Gras. Noch ist die Fleischmenge
überschaubar und wird vereins-
intern genutzt. Mit wachsendem
Viehbestand wollen wir es aber
auch regional verkaufen“, erklärt
Hofer.

Freiwilliges Engagement
Im Vorjahr errichtete der Verein
in Eigenregie einen kleinen Stall
in Sonnenwald, heuer folgten ein
Heulager und 4,7 Kilometer Wei-
dezaun. Die Mitglieder leisteten
dafür rund 2.800 freiwillige
Arbeitsstunden. Den Alltag auf
dem Hof übernehmen die Dorf-
bewohner von Sonnenwald, die
ebenfalls Vereinsmitglieder sind.

Neue Brachflächen nutzen
Als nächstes Ziel will der Verein
angrenzende Brachflächen in
Tschechien beweiden. Dafür lau-
fen derzeit Verhandlungen mit
den zuständigen Behörden. Ob-
mann Hofer ist aber zuversicht-
lich, dass diese erfolgreich abge-
schlossen werden können und das
Projekt über die Grenze wachsen
darf.<

Die Mitglieder des Vereins Böhmerwaldvieh leisten wertvolle Arbeit für die Natur in der Region. Fotos: Andrea Hofer

Stall und Heulager errichtete der Verein in Eigenregie in Sonnenwald.
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VERMISSTENFALL

Tote und Auto im Stausee entdeckt
URFAHR-UMGEBUNG. Mehr als
zehn Jahre nach demVerschwin-
den zweier damals 26-Jähriger
aus Zwettl und Oberneukirchen
ist deren Auto samt sterblicher
Überreste von Tauchern im Mol-
daustausee entdeckt worden.

An den Leichen seien „keine An-
zeichen für ein Fremdverschulden
festgestellt worden“, so die Polizei
in Krumau zum Obduktionsergeb-
nis. Die Ermittler gehen davon aus,
dass die menschlichen Überreste,

die im geborgenen Fahrzeug ent-
deckt wurden, zu den Verschwun-
denen Maximilian B. und Andreas
L. gehören. Die Ergebnisse der
DNA-Proben standen zu Redak-
tionsschluss am Montag, 27. Ok-
tober, noch aus.

Weitere Ermittlungen nötig
Rätsel gibt den Ermittlern jedoch
die Position des silbergrauen Ci-
troen auf: Er wurde mit der Vor-
derseite in Richtung Land gerich-
tet an einer Fähranlegestelle am

Südufer des Stausees in Kyselov
(Untermoldau) gefunden. Es liege
nahe, dass er rückwärts in den See

gerollt sein könnte, so die Polizei.
Weitere Ermittlungen folgen.
Die beiden Freunde waren am 12.
September 2015 nachts noch nach
Tschechien aufgebrochen. Was sie
dort genau vorhatten, ist nicht be-
kannt. Ihr Wagen wurde um 2.53
Uhr inBadLeonfelden kurz vor der
tschechischen Grenze von einer
Radarkamera aufgenommen. Seit-
her galten sie als vermisst.<

Hier wurde das vermisste Fahrzeug
mit sterblichen Überresten gefunden.

Foto: OÖN/Weihbold

Alle Inhalte zum Thema

KLINIKUM ROHRBACH

Tragischer Todesfall
schockt ganzes Land
BEZIRK. Weil in keinem pas-
senden Spital ein freies Inten-
sivbett verfügbarwar, ist eine 54-
Jährige aus dem Bezirk im Kli-
nikum Rohrbach verstorben.

Die zweifache Mutter wurde
abends mit starken Brustschmer-
zen in dasKlinikumRohrbach ein-
geliefert. Dort stellten Ärzte einen
Einriss der Hauptschlagader fest –
eine lebensbedrohliche Situation,
in der jede Minute zählt. Die Frau
hätte dringend eine Notoperation
in einem auf Herzchirurgie spe-
zialisierten Krankenhaus benötigt.

„Nein“ aus fünf Kliniken
Die Ärzte versuchten sofort, ein
freies Bett in einer geeigneten Kli-
nik zu finden, doch fünf Spitäler in
Oberösterreich, Niederösterreich
und in Passau sagten aus Kapazi-
tätsgründen ab. Das Uniklinikum
Salzburg sagte die Übernahme
schließlich zu. Die Frau sei zu die-
semZeitpunkt aber schon in einem
derart schlechten Zustand gewe-
sen, dass sie nicht mehr transpor-
tiert werden konnte. Etwa 45 Mi-
nuten später wurde dem Unikli-
nikum mitgeteilt, dass die Patien-
tin verstorben sei.

Aufklärung nötig
Gesundheitslandesrätin Christine
Haberlander fordert nun, ebenso
wie Gesundheitsministerin Ko-
rinna Schumann, eine lückenlose
Aufklärung.
Der Aufsichtsrat der OÖ Gesund-
heitsholding, welche einige der
betroffenen Krankenhäuser be-
treibt, fordert eine schriftliche
Stellungnahme zum Vorfall sowie
zu den Einschränkungen der OP-
Kapazitäten im KUK, außerdem
eine Sondersitzung und eine klare
Strategie für das Unternehmen
(Stand zu Redaktionsschluss am
Montag, 27. Oktober).<

Jede Minute zählt bei einem Einriss
der Hauptschlagader.

Foto: Gpoint Studio - stock.adobe.com

Alle Inhalte zum Thema

Fr. 31. Oktober
von 14 -17 Uhr

Sa. 15. & 29. Nov.
von 8:30 -11 Uhr
Parkplatz Tierpark
Altenfelden

Hirschfleisch verpackt, verschiedene
Wurstwaren und vieles mehr.

Das
Beste vom
Wildfleisch

DER
GENUSS

TIPP

Barbara Laher
Atzesberg 8
4121 Altenfelden

Wir bitten um
Vorbestellungen
+43 (0)664/57 69 851

Direktvermarktung

2025

JETZT
Hirsch

Bratwürstel
vorbestellen

Freitag
Termin
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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International exzellent 
aufgestellt
Das Ärztegesetz sieht vor, 
dass sich Ärztinnen und Ärz-
te laufend fortbilden müs-
sen. Denn eine hochwertige 
Aus- und Fortbildung ist von 
zentraler Bedeutung für eine 
exzellente Arbeit im Sinne 
der Patienten. Die Fakten 
sprechen für sich. So wur-
den seit der Gründung der 
Akademie der Ärzte 2000 
über 96.000 DFP-Diplome 
und 44.000 Weiterbildungs-
Urkunden ausgestellt und 
400.000 DFP-Fortbildun-
gen, 19.100 Prüfungen „Arzt 
für Allgemeinmedizin“ und 
mehr als 23.500 Facharzt-
prüfungen abgehalten. Dazu 
kommen über 150.000 Teil-
nehmer bei eigenen Fortbil-
dungen. Die Akademie steht 
seit 25 Jahren für Austausch, 
Weiterentwicklung und Ver-
antwortung. Der Erfolg der 
Akademie zeigt, wie wichtig 
es ist, Kompetenzen nicht nur 
zu vermitteln, sondern auch 
eine Haltung für lebenslanges 
Lernen zu fördern. Medizini-
sches Wissen hat eine hohe 
Dynamik und eine vergleichs-
weise geringe Halbwertszeit. 
Fortbildung ist daher nicht 
nur P�icht, sondern auch ärzt-
liches Selbstverständnis und 
grundlegendes Berufsethos. 
Im internationalen Vergleich 
ist das österreichische Prü-
fungssystem exzellent aufge-
stellt, was besonders an den 
bundesweit und fächerüber-
greifend einheitlichen, hohen 
Standards liegt, deren Einhal-
tung von der Akademie sorg-
fältig verfolgt wird. Anzeige

WALLFAHRTSKIRCHE

Maria Trost-Gnadenbild
bekommt frischen Glanz
ROHRBACH-BERG. Die frühba-
rocke Altarstatue der Madon-
na, das Maria Trost-Gnaden-
bild in der Rohrbacher Wall-
fahrtskirche, wird renoviert.

Die Gewänder der Madonna mit
dem Jesuskind werden den Fest-
zeiten entsprechend gewechselt.
Dieses Jahrhunderte alte Brauch-
tum ist auch Ursache, dass eine
Renovierung der Altarstatue aus
dem Jahr 1656 notwendig wurde.
Laut Expertin Stefanie Stolzlech-
ner sind umfangreiche Arbeiten
notwendig. Die gebrochenen Fin-
gerundHolzfehlstellenwerdenmit

bildhauerischem Kunsthandwerk
erneuert, Fassungsfehler, Ober-
flächenverschmutzung und mürbe
Holzsubstanz durch fachgerechte
Konservierung ausgebessert.
Clemens Höglinger, Benefiziat
der Maria Trost Kirche am Berg,
freut sich vor allem über zwei
Dinge: „Einerseits, dass die wert-
volle Statue in neuem Glanz er-
strahlen wird, aber auch, dass es
Besucher der Wallfahrtskirche
waren, die diese Renovierung ge-
meinsam mit Alois Sonnleitner
initiiert haben und auch ermögli-
chen.“ Die Koordination mit dem
Bundesdenkmalamt hat Albert
Ettmayer übernommen.

Weg zur Wallfahrtskirche
ist nun beleuchtet
Den Weg zur Wallfahrtskirche
Maria Trost säumen seit Kurzem
fünf Laternen, die bei Messen und
kirchlichen Feiern eingeschaltet
werden. Die Anregung zur Be-
leuchtungkamebenfallsvonAlois
Sonnleitner, der sich mit einer en-
gagierten Gruppe von Jungpen-
sionisten um die Berger Kirche
und deren Umgebung kümmert.
Vizebürgermeister Franz Höt-
zendorfer organisierte die Umset-
zung des Projektes mit den Bau-
hofmitarbeitern. So konnten la-
gernde Laternen mit bestehender
Technik reaktiviert werden. De-
renLicht sorgt perKnopfdruck für
mehr Sicherheit und eine stim-
mungsvolle Atmosphäre hinauf
zur beliebtenWallfahrtskirche.
Für das kirchliche Leben in der
Berger Kirche engagieren sich
neben anderen auch Maria Zoidl
als Mesnerin und Kirchen-
schmückerin sowie Organist
Josef Kaineder.<

Die AG Stadtgeschichte
Rohrbach-Berg bietet Führungen in
der Wallfahrskirche und rund um
den Maria Trost Berg an. Anmel-
dungen sind bei einem Stadtführer
oder über das Tourismusbüro
möglich: Tel: 0507263206, boeh-
merwald@muehlviertel.at

Clemens Höglinger, Stefanie Stolz-
lechner, Albert Ettmayer, Messnerin
Maria Zoidl, Alois Sonnleitner (v.l.)

Clemens Höglinger,

Foto: Lydia Ettmayer

Alois Sonnleitner, Bgm. Andreas Lin-
dorfer, Vizebgm. Franz Hötzendorfer
(v.r.) freuen sich über die gelungene
Projektumsetzung durch die Bauhof-
mitarbeiter. Foto: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg

Neuwahl Bei der Bezirksta-
gung wählte der Senioren-
bund Rohrbach einen neuen
Vorstand. Einstimmig wieder-
gewählt wurde Bezirksob-
mann Leopold Wipplinger.
Den ausgeschiedenen Mit-
gliedern dankte unter ande-
rem SB-Landesobmann Josef
Pühringer für ihre Arbeit und
den frisch Gewählten
wünschte er viel Kraft für ihre
neue Aufgabe. Foto: E. Andexlinger
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JUBILÄUMSFEST

Betriebsseelsorge feiert 50 Jahre
HASLACH. Das Obere Mühlvier-
tel mit seinen großen Nähereien
war vor 50 Jahren Zielgebiet der
Betriebsseelsorge, die Verbesse-
rungen in der Arbeitswelt errei-
chen und Bildung vorantreiben
wollte. Pfarrer Dominik Höglin-
ger legte 1975denGrundstein für
den heutigen Treffpunkt mensch
&arbeit. Gemeinsam mit dem
VereinAlom, der zehn Jahre spä-
ter entstand, wird am 8. No-
vember das Jubiläum gefeiert.

von MARTINA GAHLEITNER

„Die Betriebsseelsorge ist ein
Zweig der Kirche, der sich mit ge-
sellschaftlichen Themen auseinan-
dersetzt“, beschreibt Robert Bräu-
er, langjähriger Leiter des Treff-
punktes mensch&arbeit. Vor 50
Jahren war er als Aktivist der KAJ
(Katholische Arbeiterjugend) be-

reits Teil der Basis der neu ge-
gründeten Betriebsseelsorge. Ziel-
gruppe waren von Anfang die
arbeitenden Menschen mit niedri-
gem Einkommen. „Wichtiges Ziel
war es, Gruppen und Gemein-
schaften zum Austausch zu bilden.
Damals sind viele Betriebsrunden
für Frauen entstanden“, erinnert
sich der Haslacher.
Um 1980 beschäftigte man sich
vermehrt mit arbeitslosen Men-
schen und vor allem Jugendlichen
ohne Job. Ideen für den Aufbau
eigener Einrichtungen holte man
sich in Deutschland und Holland.
So entstand 1985 der Verein Alom,
gegründet von Betriebsseelsor-
gerinAnnaWall-Strasser undKAJ-
Aktivistin Hermine Bräuer. Alom
(Verein für Lernen und Arbeiten
Oberes Mühlviertel) unterstützt
seither Menschen beim Einstieg in
den Arbeitsmarkt, beim Arbeits-

platzwechsel oder bei der berufli-
chen Neuorientierung.
Der Treffpunkt mensch&arbeit
bietet heute Angebote zum Aus-
tausch, zur Stärkung und Ermuti-
gung sowie zur sozialen und
politischen Auseinandersetzung.
„Manchmal braucht man jeman-
den, der zuhören kann. Ein anderes
Mal benötigt man Hilfe und Unter-
stützung. Oft möchte man einfach
nur unter Menschen sein. Und hin

und wieder braucht man einen Se-
gen“, sagt Robert Bräuer. In die-
sem Sinn organisiert die Betriebs-
seelsorge auch Betriebsgottes-
diensteoder jedes Jahrden„Tagder
Guten Arbeit“.

Gemeinsame Jubiläumsfeier
Am 8. November werden im TUK
Haslach gemeinsam 50 Jahre Be-
triebsseelsorge und 40 Jahre Alom
gefeiert. Neben Blitzlichtern der
Geschichte und aktuellen Angebo-
ten dürfen sich die Gäste auf Auf-
tritte der Chor-i-feen, der Theater-
gruppen Weltweiber und Courage
und ein Buffet des Jugendgäste-
hauses freuen. Allesamt Angebote,
die aus der Betriebsseelsorge her-
aus entstanden sind.<

Samstag, 8. November,
19 Uhr (Empfang: 18.30 Uhr)
TUK Haslach, Eintritt frei

Regelmäßig werden Betriebsgottes-
dienste organisiert. Foto: Betriebsseelsorge

%% %
vom 6.11. bis 8.11.2025 

-10% Rabatt in unserer Möbelabteilung (ausgen. Ausstellungsstücke)

-20% Rabatt in unserer Geschirr-/Boutique Abteilung  
UND auf Spiel-/Babyware und Reisegepäck

(gültig auf unser lagerndes Sortiment - AUCH AKTIONEN,  
ausgen. Bücher, Gartenmöbel, Sonnenschutz, Möbel und Gutscheinkauf)

Möbelhaus:  Vogelhausgartenstr. 1, 4070 Eferding 
Spiel- & Babyland:  Ledererstraße 6, 4070 Eferding 
Tel. 07272 / 23 83-30

SPRECHTAGE
LAbg. ÖR Georg Ecker BPO LAbg. Gertraud Scheiblberger
Dienstag, 4. Nov. 2025 
von 08:00 – 09:00 Uhr

Freitag, 21. Nov. 2025 
von 09:00 – 12:00 Uhr

Bezirksparteisekretariat, Hanriederstraße 8/14, 4150 Rohrbach-Berg
Details und Anmeldung unter 07289 81 45 oder rohrbach@ooevp.at

DREIHANS. ALLES. BAU.
Vom Keller bis zum Dach.

Anmeldung über QR code 
oder Direktlink:  

qr.dreihans.at/bauinfo

BAU-INFO-
NACHMITTAG
 21. November | DREIHANS Ulrichsberg

14:00 - 18:00 Uhr

• Massiv- & Holzbau
• Neubau & Sanierung
• Wärmepumpe & Smarthome   

 +  Experten-Beratung 
 +  Führung Holzhaus-Produktion



Rohrbach6 44. Woche 2025Aus der region

Altenfelden

GeburtstAG: 
Johanna lindorfer 
(80); Foto: Marktgemeinde

AiGen-schläGl

todesfAll: frieda 
resch verstarb im 90. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestatter

hAslAch
todesfälle: rosa hofer verstarb im 83. 
Lebensjahr; 
edith stelzer verstarb im 98. Lebensjahr; 
Maria sommer verstarb im 93. Lebens-
jahr;

todesfAll: Gerhard 
Widhalm verstarb im 70. 
Lebensjahr; Foto: privat

helfenberG

Geburt: 
Matthäus, 
Eltern: Susanna 
und Sebastian 
Nimmervoll; 
 Foto: BabySmile

leMbAch
todesfAll: ida rotter verstarb im Alter 
von 85 Jahren;

kollerschlAG

GeburtstAG: Aloisia 
Würfl (85); Foto: Gemeinde

neustift
Goldene hochzeit: franziska und 
Johann Altenhofer;

niederkAppel

GeburtstAG: frieda 
ehrengruber (90); 
 Foto: privat

niederWAldkirchen

Geburt: lau-
rena, Eltern: 
Julia Maria und 
Manuel Jax; 
 Foto: BabySmile

hochzeit: 
sarah 
rittberger 
und kevin 
eggerstor-
fer; Foto: privat

rohrbAch-berG
todesfälle: rupert leitner verstarb im 
Alter von 84 Jahren;  

petra resch verstarb im Alter von 54 Jahren; 
friederike fraundorfer verstarb im Alter 
von 94 Jahren;

ottensheiM

GeburtstAG: rudolf 
kaltenegger (85);
 Foto: Seniorenbund

putzleinsdorf

Geburt: 
Max, Eltern: 
Lisa und Philipp 
Schneeberger; 
 Foto: BabySmile

GeburtstAG: 
Monika luger (80);
 Foto: Kirschner

 

sArleinsbAch

todesfAll: Anna 
schwarzbauer verstarb 
im 73. Lebensjahr; 
 Foto: privat

st. GotthArd

GeburtstAG: rudolf 
hofstätter (80); 
 Foto: Gemeinde

st. MArtin
GeburtstAGe: hilda hetzenecker (75); 
Anneliese pflügelmayr (75); Johanna 
reinthaler (70);

st. stefAn-Afiesl
GeburtstAG: Josef hetzmannseder 
(75);

st. ulrich
Geburt: theodor pilsl, am 20. Oktober;

hochzeit: 
bettina 
katzinger 
und patrick 
Gabauer; 
Foto: Leoni Unter-
kofler Fotografie

GeburtstAG: franz kobler (88);

ulrichsberG

diAMAntene 
hochzeit: 
hermine 
und Johann 
Gringinger;
 Foto: Marktgem.

WAldinG

GeburtstAG: Mar-
gareta brandstetter 
(90); Foto: Grabinger

stAndesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

HerzlaufVollen Einsatz zeigte die SPÖRohrbachwieder beimoö.Herzlauf desVer-
eins Herzkinder Österreich. Mit einem eigenen Team nahm die Bezirksorganisation
am Benefizlauf teil, um herzkranke Kinder und deren Familien zu unterstützen und
gleichzeitig auf wichtige gesundheitspolitische Anliegen aufmerksam zu machen.
Für jeden Teilnehmer gab es eine Medaille als Dankeschön, Jakob Hartlmayr errei-
che den vierten Platz in der Gesamtwertung des 10 km-Laufs. Foto: SPÖ

P.A.U.L.A.-KURSREIHE

Besser umgehen
lernen mit Demenz
ROHRBACH-BERG. Zum zweitei-
ligen P.A.U.L.A.-Kurs (Pflegende
Angehörige: Unterstützen – Ler-
nen – Austauschen) lädt die Cari-
tas-Servicestelle für pflegende An-
gehörige Rohrbach am 15. und 29.
November. Jeweilsvon9bis13Uhr
vermittelt Demenz-Expertin Hil-
degard Nachum im Caritas-Zen-
trum Rohrbach-Berg (Gerberweg
6) die Hintergründe zur Erkran-
kung, zeigt Kommunikationsmög-

lichkeiten auf und gibt Anregun-
gen für die jeweilige konkrete Si-
tuation. Durch den Zeitabstand
zwischen den zwei Treffen kann
Gelerntes und Erfahrenes in der
Praxis erprobtwerden. Ziel ist, dass
durch das vermittelte Wissen bei
Betroffenen als auch bei Pflegen-
den Stress reduziert wird. Anmel-
dung bis 7. November unter 0676
8776-2443, ute.maria.winkler@ca-
ritas-ooe.at<
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MATURA-PROJEKT

BBS-Schülerinnen kreieren mit
Obstbauer alkoholfreien Punsch
ROHRBACH-BERG. Die BBS
Rohrbach-Schülerinnen Anja
Raml aus Ulrichsberg und Jo-
hanna Willnauer aus Julbach
haben für ihr Matura-Projekt
gemeinsam mit dem Lichten-
berger Obsthof Schurm einen
alkoholfreien Apfel-Ingwer-
Punsch kreiert. Präsentiert
wird dieser am 14. November
in Lichtenberg vor Lehrern,
Freunden und den Familien.

Die Schülerinnen haben für ihre
Diplomarbeit einen regionalen
Betrieb für die Zusammenarbeit
und Umsetzung gesucht und sind
dabei auf den Lichtenberger
Obsthof Schurm gekommen.
Chef Martin Schurm war schnell
vom Projekt überzeugt, denn:

„Alkoholfrei liegt voll im Trend.
Mehr denn je.“ Das findet auch
Anja Raml, die wie ihre Kollegin
Johanna Willnauer die 5. Klasse
der HLW Rohrbach, Zweig Ak-
tives Gesundheitsmanagement

undSport, besucht: „Ichmerke im
Freundeskreis, dass alkoholfreie
Drinks und Cocktails gut ankom-
men und auch angenommen wer-
den. Anfangs haben wir überlegt,
einen Obst-Saft zu produzieren.

Aber der Punsch hat dann ein-
fach besser zu uns gepasst.“
Und so kam man gemeinsam auf
die Idee, eine Diplomarbeit über
den Obstbau an sich zu verfas-
sen. Im theoretischen Teil be-
schäftigten sich die Maturantin-
nen mit Ökologie, Nachhaltig-
keit und gesundheitlichen As-
pekten. Im Praxisteil wurde ge-
meinsammit der Familie Schurm
der alkoholfreie Apfel-Ingwer-
Punsch entwickelt und auch be-
reits abgefüllt. „Dabei hat uns vor
allem interessiert, wie der Pro-
duktionsprozess abläuft. Die ge-
samte Entwicklung, also von der
Idee bis zum trinkfertigen Pro-
dukt, ging dann relativ zügig“,
zeigt sich Raml mit dem Ergeb-
nis zufrieden.<

Ein Prost auf den alkoholfreien Matura-Punsch mit regionalen Äpfeln (v. l.): Mar-
tin Schurm, Anja Raml, Johanna Willnauer und Christoph Schurm Foto: Obsthof Schurm

- unsere neuen ÖkoGrabSteine und alles um´s Grab www.steindesign.at

H E L F E N B E R G
office@steindesign.at
0 7 2 1 6 / 6 2 3 5

- der Profi für Ihre Küchenarbeitsplatte
 neue Materialien sind eingetroffen
- Zuschnittservice Ihrer Keramikplatten

4061 Pasching Gewerbepark Wagram 1 Tel. 07229/777-0
4113 St. Martin im Mühlkreis Windorf 20, Tel. 07232/90 900 www.auto-sumit.at

OPEL KURZZULASSUNGEN PROMPT VERFÜGBAR

*Finanzierungsbeispiel Restwertleasing (48 Mon., 10.000 km/Jahr. Unverbindliche Finanzierungsangebote der easyLeasing GmbH. Einmalige Bearbeitungsgebühr € 240,–. Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos.
Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Verbrauchswerte nachWLTP.

Opel Astra GS 1.6
Benzin-PHEV 150 PS
Navi, elektr. Fahrersitz,
PDC vo./hi., Matrix-
LED uvm.
KZL 11.24/1.500 km
LP € 49.322,32
Verbrauch/100 km: 1,1 l;
CO2-Emission in g/km: 24

NUR € 28.990,–
oder mtl.€ 189,–*

*Anzahlung € 8.000,–,
mtl. Leasingrate € 189,–,
vorauss. Gesamtbelastung
€ 33.022,44, vorauss. Rest-
wert € 15.560,–, Sollzins
4,99%, eff. Jahreszins
5,74%, RGB € 150,–.

Opel Frontera GS
Elektro 113 PS
Navi, Wireless Charge,
Sitz- & Lenkradhzg.,
PDC vo./hi. uvm.
KZL 06.25/1.500 km
LP € 35.919,40
Verbr./100 km: 18,3 kWh;
CO2-Em. in g/km: 0

*Anzahlung € 7.000,–,
mtl. Leasingrate € 199,–,
vorauss. Gesamtbelastung
€ 30.736,04, vorauss. Rest-
wert € 13.800,–, Sollzins
4,99%, eff. Jahreszins
5,76%, RGB € 144–.

Opel Corsa Edit.
1.2 Benzin 100 PS
LED, Parkpilot, DAB ,
Sitz- & Lenkradhzg.,
LM-Felgen uvm.
KZL 06.25/1.500 km
LP € 23.014,–
Verbrauch/100 km: 4,6 l;
CO2-Emission in g/km: 118

*Anzahlung € 5.000,–,
mtl. Leasingrate € 119,–,
vorauss. Gesamtbelastung
€ 19.957,24, vorauss. Rest-
wert € 8.910,–, Sollzins
4,99%, eff. Jahreszins
6,03%, RGB € 95,–.

NUR € 17.490,–
oder mtl.€ 119,–*

NUR € 26.990,–
oder mtl.€ 199,–*
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SPORTSTRASSE10

Fitnessstudio nimmt
den Vollbetrieb auf
HOFKIRCHEN.Nach einemTag
der offenen Tür und der offi-
ziellen Eröffnung startet das
neue Fitness- und Gesund-
heitsstudio Sportstraße10 in
Hofkirchen am 3. November in
den Vollbetrieb.

Die beiden Veranstaltungen mar-
kierten den gelungenen Start der
neuen Fitnesswelt, die von den
Hofkirchnern Jürgen Mairhofer,
Stefan Weiß und Paul Nösslböck
gegründet wurde. Das Trio freut
sich über die große Resonanz, vie-
le Interessierte testeten die unter-
schiedlichen Trainingsbereiche in
der Sportstraße10. „Wir wollten
den Gästen zeigen, dass Fitness
heute viel mehr ist als Hanteln und
Laufbänder. Mit unseren vollelek-

tronischen Systemen können wir
Training individuell, sicher und
effektiv gestalten.“ Physiothera-
pie, Sportmassage und viele Grup-
penkurse wie Zirkeltraining, Se-
niorenfitness und Yoga ergänzen
das Angebot.
Bei der offiziellen Eröffnungsfei-
er machten sich auch zahlreiche
Unterstützer der ersten Stunde,

Partnerbetriebe und regionale
Vertreter aus Wirtschaft und Poli-
tik einBildvomneuenFitness-und
Gesundheitsstudio.
Der Vollbetrieb startet am 3. No-
vember. Mehr Infos: www.sport-
strasse10.atodervorOrtam24.und
31. Oktober und ab 3. November
immer montags, mittwochs und
freitags von 8 bis 11 Uhr.<

Die Gründer des S10: Paul Nösslböck, Stefan Weiß, Jürgen Mairhofer Foto: S10

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

be
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Auf demWeg zumKinderland Nr. 1
bereits viel erreicht:
– Krabbelstube seit 1.9.2024

am Vormittag kostenlos
– Laufender Ausbau:

200 neue Gruppen in zwei Jahren
– Personalhöchststand:

13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– Erweiterung der Öffnungszeiten

Undwir haben noch viel vor:
– Seit 1.9.2025: Verringerung der Gruppengröße

im Kindergarten
– Weiterer Ausbau der Gruppen im

Kindergarten und Krabbelstube

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland

Das Kinderland wächst.
Und wächst. Und wächst.

Wir wollen das

werden.

Kinderland
Nr.1

BEWEGUNGSPROGRAMM

Fit durch
denWinter
ROHRBACH-BERG. Bewegungs-
freude für alle Generationen
bietet die Sektion Fit-Sport der
Sportunion Rohrbach-Berg.

Seit Anfang Oktober wird in der
Bezirkssporthalleund indenSchul-
Turnsälen eifrig gesportelt. Einige
Kurse starten Anfang November:
Etwa das Eltern-Kind-Turnen (3-5
Jahre), Kinderturnen (6-8 Jahre)
oder Geräteturnen (9-15 Jahre) mit
Rainer Möstl. Anmeldung: r.mo-
estl@eduhi.at. Anja Zoitl-Oyrer
und Magdalena Lindorfer beglei-
ten Kinder im Alter von 1,5 bis 3
Jahren spielerisch durch erste Be-
wegungsabläufe.
Zur Vorbereitung auf den Winter-
sportgibtesinKooperationmitdem
Alpenverein ein Koordinations-
training mit Wolfgang Sonnleitner
und Brigitte Schlechtl. Alle Infos:
www.union-rohrbach-berg.at<



www.tips.at 9Aus der region

EHRENAMT

Neue Freiwillige im
Rotkreuz-Markt gesucht
AIGEN-SCHLÄGL. Das Team
des Rotkreuz-Marktes in Ai-
gen-Schlägl würde sich über
Verstärkung freuen.

Seit mehr als zehn Jahren können
Menschen mit geringem Einkom-
men im Rotkreuz-Markt günstig
einkaufen. Möglich machen die-
ses Angebot die vielen Ehrenamt-
lichen, die die bereitgestellte Wa-
ren abholen, etikettieren und ein-
räumen und dann verkaufen. „Na-
türlich steht die angebotene Ware
im Mittelpunkt eines Marktes, oh-
ne den unermüdlichen Einsatz
unserer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter käme diese aber nicht zu
unseren Kunden“, bringt es Patri-
zia Staltner auf den Punkt. Hier
sucht das Rote Kreuz Verstärkung

für das Team: Wer mindestens 17
Jahre alt, verlässlich, teamfähig,
flexibel ist, kann sich bewerben.
Führerschein B wäre von Vorteil.

Sammelaktionen
Ein Großteil der Waren wird re-
gelmäßig von den Supermärkten

zur Verfügung gestellt. Dazu
kommen die Unternehmensko-
operationspartner Eurospar
Krieg, Purolex und Hauer La-
bels, die mit Waren und Gut-
scheinen unterstützen, treue För-
derer sind außerdem die drei Ser-
viceclubs Soroptimistinnen,
Lions und Rotarier. Zusätzlich
helfen Sammelaktionen, den Be-
darf zu decken. Die nächsten gibt
es am 31. Oktober beim Spar in
Haslach sowie am 14. November
beim Spar in St. Veit und beim
Eurospar in Rohrbach-Berg.<

Wer im Rotkreuz-Markt mit-
arbeiten möchte, kann sich direkt
im Bezirkssekretariat in Rohrbach
melden: Tel. 07289/6444-22 oder
patrizia.staltner@o.roteskreuz.at

Auch beim Spar-Markt Hartl in St. Veit
gibt es wieder eine Sammelaktion.Foto: RK

Unsichtbare Gefahr
ROHRBACH. Drei Altlasten im
Bezirk (Rohrbacher Lederfabrik,
Putzerei Gruber und Trilager Le-
derfabrik) sind mit dem Altlasten-
sanierungsgesetz erfasst. Eine der
Flächen ist dekontaminiert, zwei
gelten noch als Altlasten mit Be-
lastungen und müssen weiterhin
überwacht und gegebenenfalls
saniert werden. Altlasten sind
Flächen, auf denen früher Schad-
stoffe gelagert, abgelagert oder
verarbeitet wurden. „Diese sind
oft unsichtbare Gefahrenquellen,
die unsere Umwelt und Gesund-
heit beeinträchtigen können“,
sagt dazu LR Stefan Kaineder.

Notfallmama
OÖ. Die Initiative Notfallmama
des Vereins KiB children care
springt ein, wenn das soziale
Netz einer Familie nicht ausreicht
und ein akuter Engpass bei der
Kinderbetreuung besteht. Dafür
werden landesweit neue Not-
fallmamas und -papas gesucht.
Mehr dazu unter
www.notfallmama.or.at

EXPERTENTALK

Energie und Roboter
als Erfolgsfaktoren
NEUFELDEN. Praxisnahe Lö-
sungen in den Bereichen Ener-
gie, Produktion und Mobilität
will der Expertentalk von MT
Industrial Solutions aufzeigen.

Energiekosten zählen heute zu
den zentralen Kostenfaktoren in
Unternehmen. Ein effizienter
Energiemix, moderne Speicher-
technologien, intelligentes
Energiemanagement und zu-
kunftsweisende Mobilitätslö-
sungen sind daher die goldenen
Bausteine wirtschaftlicher
Nachhaltigkeit. Roboter-Tech-
nologie und ihre Anwendungen
bestimmen die Zukunft in der In-
dustrie, sind aber auch schon in
der Landwirtschaft oder bei der
Bedienung im Einsatz. Beim Ex-
perten-Talk im TDZ Neufelden

am 31. Oktober stehen aktuelle
Entwicklungen und praxisnahe
Lösungen im Fokus.<

Freitag, 31. Oktober,
9.15 - 13 Uhr, TDZ Neufelden
Anmeldung erbeten: Tel. 07282
20797-0, E-Mail: konrad.Leibetse-
der@mt-solutions.at

Roboter im Einsatz bei MT Industrial
Solutions Foto: MT Industrial Solutions

Nur auf Lagerware,
solange der Vorrat reicht.

KNEIDINGER 1880
059 / 1880 221
kneidinger1880.at

MH 4M-210/1000 PAX
Heißwasser Hochdruckreiniger
für die leistungsstarke Reinigung

90°/150°C
Wasser-

temperatur

1000 l/h
Wasser-
leistung
qmax

210 bar
Druck

70 kW
Heiz-

leistung

MC 5M-200/1050XT
Kaltwasser Hochdruckreiniger
für dauerhaften profffessionellen Einsatz

MC4M-180/740XT
Kaltwasser Hochdruckreiniger
für allgemeine Reinigungsaufgaben

60°C
max. Zulauftemperatur

740 l/h
Wasser-
leistung
qmax

180 bar
Druck

60°C
max. Zulauf---
temperatur

1050 l/h
Wasser-
leistung
qmax

200 bar
Druck

3JAHREGARANTIE*

*Garantie auf
Pumpe und Regel-
sicherheitsblock.

Beim Kauf eines
dieser Nilfisk
Produkte, er-
halten Sie den
Nilfisk VP300
HEPA Sauger
kostenlos dazu.

H E R B S T
A K T I O N
biszu -35%

€1.990,- statt €2.830,-

€4.450,- statt €6.290,-

€1.350,- statt €2.040,-
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Kollerschlag. Die Marktge-
meinde Kollerschlag blickt auf 
ein intensives Jahr zurück. Zahl-
reiche Projekte wurden abge-
schlossen oder angestoßen: von 
der Sicherung der Trinkwasser-
versorgung über Investitionen in 
Infrastruktur und Wohnen bis 
hin zu sportlichen Highlights. 
Bürgermeister Johannes Resch 
berichtet über die wichtigsten 
Entwicklungen der Gemeinde.

Herr Bürgermeister, in Koller-
schlag wurde heuer besonders viel 
in die Wasserversorgung inves-
tiert. Warum war das notwendig?

Johannes Resch: Die anhalten-
de Trockenheit im Frühjahr hat 

gezeigt, wie wichtig eine stabile 
Versorgung ist. Mit der neuen 
Quelle in Bernau und der moder-
nen Wasseraufbereitungsanlage 
haben wir einen großen Schritt 
für die Zukunft gemacht. Das 
Wasser wird nun nicht nur ge-
reinigt, sondern auch technisch 
so aufbereitet, dass Leitungen 
und Infrastruktur geschützt sind. 
Rund 800.000 Euro sind hier gut 
investiertes Geld in Lebensqua-
lität und Versorgungssicherheit.

Auch beim Thema Abwasser tut 
sich etwas.

Resch: Ja, gemeinsam mit der 
Nachbargemeinde Nebelberg sa-
nieren wir die bestehende Klär-
anlage umfassend. Damit stellen 
wir sicher, dass unsere Abwas-
serreinigung auch künftig allen 
Umweltstandards entspricht. Der 
Baustart ist für 2026 geplant.

Beim Breitbandausbau geht es 
ebenfalls voran. Wie ist der Stand?

Resch: Der Ausbau läuft schritt-
weise. Einige Bereiche wie 
Birkenfeld, Ameisbergweg, 
Linzerstraße und Leitenweg 
sind bereits fertig. Wir warten 
noch auf die Förderzusage für 
die nächste Etappe, um weitere 
Ortsteile ans schnelle Internet 
anzubinden. Das ist für Betriebe 
und Haushalte gleichermaßen 
entscheidend.

Auch beim Thema Wohnen gibt 
es Bewegung im Ort.

Resch: Im Zentrum entsteht 
derzeit ein Wohnhaus mit sechs 
modernen Wohnungen. Gleich-
zeitig schaffen wir durch Um-
widmungen am Leitenweg 
und Grundstücksverkäufe in 
Birkenfeld zusätzlichen Wohn-
raum. Es ist erfreulich, dass die 
Nachfrage nach Baugründen 
und Wohnungen wieder steigt. 
Die Jungen trauen sich wieder 
drüber. Die Schaffung neuer 
Baugründe wird auch ein wich-

tiges Thema für die Zukunft
werden.

Im Sommer war Kollerschlag 
auch sportlich im Mittelpunkt.

Resch: Ja, wir durften zwei 
namhafte Fußballmannschaf-
ten bei uns zu Trainingslagern 
begrüßen. Das zeigt, dass wir 
als Standort mit unserer Infra-
struktur und Gastfreundschaft 
punkten können und bringt 
gleichzeitig frischen Schwung 
und Sichtbarkeit für die
Region.<� Anzeige

bürgermeister im interview

Gemeinde Kollerschlag sichert
Versorgung und Lebensqualität

Die Trinkwasserversorgung von Kollerschlag konnte nachhaltig gesichert werden. Außerdem entstehen im 
Ortszentrum sechs neue Wohnungen. Fotos: bgmreschjo
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SPIELPLATZ-NEUBAU

Energie wird zum
Erlebnis für Kinder
KOLLERSCHLAG. Der Spiel-
platz beim Freibad Kollerado
in Kollerschlag soll ein völlig
neues Gesicht bekommen. Die
Marktgemeinde plant gemein-
sam mit dem Familienaus-
schuss, der Bevölkerung und
regionalen Partnern einen
Energieerlebnisplatz, der Spiel,
Bewegung und Nachhaltigkeit
miteinander verbindet.

Kinder sollen am neuen Spiel-
platz auf spielerische Weise ent-
decken, wie Energie entsteht und
genutzt werden kann. Unter dem
Motto „Begreifen durch Bewe-
gen“ sollen Spielgeräte entstehen,
die von Sonne, Wind oder der Be-
wegung der Kinder selbst ange-

trieben werden. Ergänzt wird das
Angebot durch klassische Spiel-
geräte, Naturerlebnis-Elemente
und Lernstationen, die Wissen
rund um Energie und Umwelt ver-
mitteln.

Leader-Projekt
Der Gemeinderat steht geschlos-
sen hinter dem Projekt, das über
das Förderprogramm Leader um-
gesetzt werden soll. „Dieses in-
novative Konzept gibt es in unse-
rer Region in dieser Form noch
nicht“, so Bürgermeister Johannes
Resch. „Wir schaffen damit einen
Ort, der Kinder begeistert und für
alle Generationen ein Anzie-
hungspunktwird.“DerBaustart ist
für 2026 vorgesehen.<

Der Spielplatz beim Kollerado wird zum Energieerlebnisplatz. Foto: Franz Raab

TEDX-EVENT

Ein Abend voller Ideen
KOLLERSCHLAG. Das Audito-
rium im Loxone Campus wird
am 7. November erneut zum
Schauplatz eines inspirieren-
den TEDx-Events.

Christian Felber, Yvonne Wid-
ler, Erwin Thoma und Pater Jo-
hannes Pautsch – ein Ökonom,
eine Journalistin, ein Holzvisio-
när und einPater sind beimTEDx
Kollerschlag zu Gast. Doch da-
mit nicht genug: Insgesamt wer-
den an diesem Abend elf Men-
schen auf der Bühne stehen. Wie
etwa auch eine Ameisenforsche-
rin und ein Profisportler. „Die
Themenvielfalt erstreckt sich

vom Gemeinwohl über Künstli-
che Intelligenz bis hin zur hohen
Rate an Femiziden in Öster-
reich“, verraten die beiden Or-
ganisatoren Edith Öller und Phil-
ipp Grill. Sie holen bereits zum
vierten Mal das internationale
TEDx-Format in den Bezirk
Rohrbach, um zum gemeinsa-
men Nachdenken anzuregen und
neue Impulse in den ländlichen
Raum zu bringen.<

Freitag, 7. November,
18.30 Uhr
Loxone Campus, Kollerschlag
Tickets: www.tedxkollerschlag.com

Beim TEDx-Event stehen elf Speaker live auf der Bühne. Foto: Isabella Hewlett
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MASSAGE  &  GESUNDHEIT

GANZHEITLICHE GESUNDHEIT IM FOKUS
Massage- & Gesundheits-Praxis Baumgartner 
Mollmannsreith & St. Agatha 
Seit fast 15 Jahren steht die Praxis Baumgartner für ein ganz-
heitliches Verständnis von Gesundheit. Josef und Erika Baum-
gartner verbinden klassische Massage- und Körperarbeit mit 
modernen, ergänzenden Methoden.
Josef Baumgartner arbeitet mit Schwerpunkt auf dem Be-
wegungsapparat und den biochemischen Ablaufen im Körper, 
etwa beim Austesten von Lebensmittelunverträglichkeiten und 
Nährstoffmängeln. Seine Ausbildung zum psychosozialen Be-
rater erweitert den ganzheitlichen Ansatz.
Erika Baumgartner bringt ihre Erfahrung als Cranio-Sacral-
Therapeutin ein. Als geprüfte Heilpraktikerin verbindet sie 
naturheilkundliche Ansätze mit sanften, körperorientierten 
Methoden. Zukünftig wird sie Singkreise in kleinen Gruppen 
anbieten - Singen und Chanten fördern den Energiefluss, re-
gen Kreislauf und Atmung an und bringen Körper und Geist in 
Balance.
Die Praxis Baumgartner steht für eine umfassende Sicht auf 
Gesundheit - die Verbindung von Körper, Geist und Lebenswei-
se.

www.baumgartner-massage.at

An
ze
ige SENIOREN-FRÜHSCHOPPEN

Geselligkeit und Tanz
KOLLERSCHLAG. Im Landgast-
hof Grenzlos steigt am Freitag,
14. November, ein Senioren-
Frühschoppen mit Speis und
Trank und Musik. Für Unterhal-
tung sorgen Peter, Ludwig und
Gust. Beginn ist um 9.30 Uhr. Es
darf natürlich auch das Tanzbein
geschwungen werden.< Gute Unterhaltung im Gasthof Grenzlos
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MODERNISIERT

Neuer Traktor im
Dienst des Bauhofs
KOLLERSCHLAG. Der Fuhrpark
im Bauhof Kollerschlag wurde
durch einen neuen Gemeinde-
traktor Deutz Keyline maßgeb-
lich modernisiert. Ausgestattet
mitFrontlader,Heckschaufelund
einem neuen Kipper, stellt das

Fahrzeug ein wertvolles und
vielseitiges Werkzeug für die
Mitarbeiter im Bauhof dar. Da-
für wurden rund 120.000 Euro
investiert, wobei zwei Drittel da-
von über öffentliche Mittel fi-
nanziert werden konnten.<

Übergabe des neuen Gemeindetraktors an das Bauhof-Team Foto: bgmreschjo
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Paletten ecker in neustift

Sicherheitssystem von Dreihans Haustechnik
neustift. Ein sicheres Gefühl 
im Alltag – darauf setzt die Firma 
Paletten Ecker in Neustift. Ge-
meinsam mit DREIHANS Haus-
technik aus Kollerschlag wurde 
das gesamte Firmenareal von  
Paletten Ecker mit moderner  
Sicherheitstechnik ausgestattet.

Alarmanlage, Videoüberwa-
chung inklusive Datenspeiche-
rung und Kontrollzugänge – 
DREIHANS Haustechnik macht 
alles aus einer Hand. Für Eigen-
tümer und Geschäftsführer Peter 
Ecker bedeutet das: Er kann sich 
voll auf sein Geschäft konzent-
rieren, während die Technik im 
Hintergrund zuverlässig arbei-
tet. „Besonders gut gefallen hat 
mir das systematische Vorgehen. 
Nach einer Begehung und Ana-
lyse wurde von Josef das Sicher-
heitskonzept erarbeitet und ange-
boten. Durch die Betreuung und 

Wartung kann ich mich auch auf 
einen sorgenfreien Betrieb des 
Systems verlassen.“
DREIHANS Haustechnik bietet 
maßgeschneiderte Lösungen für 
unterschiedliche Anforderungen 
– ob Betriebsgelände, Einfami-
lienhaus, Mehrfamilienobjekt 
oder Wochenendhaus. Die Sys-
teme sind absolut letzter Stand 
der Technik, leicht zu bedienen, 
langlebig und lassen sich flexibel 
erweitern. Entscheidend dabei 
ist der persönliche Service: Be-
ratung, Planung, Installation und 
Betreuung – regional, kompetent 
und mit Handschlagqualität.<
� Anzeige

Paletten Ecker setzt auf ein Sicherheitssystem von DREIHANS Haustechnik. 

DREIHANS Haustechnik
Sicherheitstechnik
Josef Thaller
Tel.: 050 325852
E-Mail: josef.thaller@dreihans.at
Web: www.dreihans.at
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BERATUNG

VEREINBAREN:

Für Gewerbeobjekte und Privathäuser.
Unsere smarten Komplettlösungen bieten
Sicherheit, die abschreckt und beruhigt.

Josef THALLER
Tel.: 050 325 852
E-Mail: josef.thaller@dreihans.at

ALARMANLAGEN &
VIDEOÜBERWACHUNG
ALAR

SICCCCHHHESICHERHEIT

haustechnik.dreihans.at
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NEUBAU

Neue Halle für einen
würdevollen Abschied
KOLLERSCHLAG. Um künftig
einen noch würdevolleren Rah-
men für Trauernde bieten zu
können, wird in Kollerschlag im
kommenden Jahr eine neue Auf-
bahrungshalle errichtet. Ge-
meinsam mit den Nachbarn aus
Oberkappel und Nebelberg
arbeitet die Pfarre Kollerschlag

aktuell an den Planungen für die
neue Aufbahrungshalle. Die
künstlerische Gestaltung spielt
dabei eine große Rolle. Im Früh-
jahr wird das bisherige Gebäude
abgerissen und an selber Stelle
neu aufgebaut. Angestrebt wird
eine Neueröffnung zu Erntedank
im kommenden Jahr.<

Die neue Aufbahrungshalle wird kommendes Jahr gebaut. Foto: architekturbüro arkade zt gmbh

Tatkräftig Für Bienen undNatur legten einige Kollerschlager, unter ihnen auch
Bürgermeister Johannes Resch, kürzlich Hand an. Auf Initiative von Gemein-
derat Rainer Martl pflanzten sie zehn heimische Bäume im Freibad, am Spiel-
platz, im Schulgarten und am Marktplatz. Foto: privat

WACHSTUM

Loxone-Bonus
KOLLERSCHLAG. Als Zeichen der
Anerkennung für das Engagement
der Mitarbeiter haben die Loxone-
Geschäftsführer Florian Wöss und
Andreas Hetzendorfer in Abstim-
mung mit den Eigentümern ent-
schieden, einen einmaligen Bonus
von 1.000 Euro an alle Mitarbeiter
auszuschütten. Zudem werden 150
neue Arbeitsplätze geschaffen.
„Die Verstärkung unserer Teams
wird uns dem angestrebten Ziel,
Weltmarktführer bei intelligenter
Haus- und Gebäudeautomation zu
werden, näherbringen“,sind beide
überzeugt.<

Florian Wöss (l.) und Andreas Hetzen-
dorfer Foto: Loxone
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Sparverein aufWanderschaft DieWanderschuhe haben rund 60Mitglieder des Sparvereins Frohsinn aus St. Peter ge-
schnürt. Sie marschierten gemeinsam rund um ihre Heimatgemeinde. Die Route führte über den Hochbehälter, wo Man-
fredDumfarthmehr über dieWasserversorgungerzählte. LabstationenwarenbeimDöbelteich undbeimLeitenbergerhof ein-
gerichtet. Dort fand auch, unterstützt von Hans Höller, der gemütliche Abschluss statt. Foto: Sparverein Frohsinn

Handwerkskunst

Die oberösterreichischen Steinmetze 
sind moderne Allroundgenies
OÖ. Naturstein ist ein jahrtau-
sendealter, heimischer Werk-
stoff. So ökologisch der Bau-
stoff ist, so vielfältig sind seine 
Einsatzgebiete. Denn die ober-
österreichischen Steinmetze 
sind wahre Alleskönner.

Holz ist genial, aber Naturstein 
kann noch mehr – Modernes 
Bauen und Wohnen geht nicht 
ohne. Angefangen von Boden- 
über Küchenarbeitsplatten, Couch- 
und Esstische bis hin zu Ofenbän-
ken, Bädern, Duschtassen und 
Massivwaschtischen – der oberös-
terreichische Steinmetz fertigt je 
nach Kundengeschmack modern 

oder traditionell. Selbes gilt für 
Außenbereich und Garten: Porta-
le, Stufen, Böden, Fensterbänke, 
Terrassen, Fassaden, Sockelver-
kleidungen, Brunnen, Mauern, 
Quellsteine, Schwimmbadabde-
ckung, Blumentröge u.v.m.

Ökologischer Baustoff
„Vergleicht man den ökologischen 
Fußabdruck von heimischem Na-
turstein mit jenem von anderen 
Baustoffen, dann ist Naturstein 
klar umweltfreundlicher“, erklärt 
Berufsgruppensprecher Mst. 
(StM) Ing. Norbert Kienesber-

ger. Sogar Holz braucht bis zur 
Endverarbeitung wesentlich mehr 
Energie. Aber auch bei Lebens-
dauer, Pflegebedarf und schluss-
endlich Entsorgung hat Naturstein 
die Nase vorne.

Profi finden!
„Wir Steinmetze sind bei der 
fachgerechten Pflege und Restau-
rierung die alleinigen Profis, weil 
wir die richtige Behandlung ga-
rantieren und so die Lebensdauer  
erhalten“, erklärt Kienesberger, der 
auch einen Tipp parat hat: „Unter  
www.profis-am-werk.at finden 

Sie die Steinmetz-Profis in Ihrer 
Nähe.“

Jungprofis willkommen!
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die Abwechslung und hand-
werkliche Vielfalt mögen, bietet 
die Steinmetz-Lehre ein breites 
Betätigungsfeld. „Kreativität ist 
bei uns Trumpf! Dank modernster 
Hilfsmittel und Technik ist Kraft 
bei uns schon lange nicht mehr 
ausschlaggebend“, so Kienesber-
ger.<� AnzeigeKreativität ist beim Beruf Steinmetz Trumpf. Fotos: WKOÖ/Röbl

Berufsgruppensprecher Norbert 
Kienesberger 

Mehr von den Profis unter:
www.profis-am-werk.at

ÖGKWARNT

Betrugsmasche
OÖ. Aktuell häufen sich Meldun-
gen über betrügerische Anrufe,
bei denen sich Unbekannte als
Mitarbeitende der Österreichi-
schen Gesundheitskasse (ÖGK)
ausgeben. Sie geben eine Kosten-
rückerstattung an und fordern
Versicherte auf, ihre IBAN- oder
BIC-Daten bekannt zu geben. Bei
solchen Anrufen handelt es sich
um Betrugsversuche.
Die ÖGK fordert sensible Daten
niemals telefonisch an und ver-
schickt auch keine Rückerstat-
tungslinks per Mail oder SMS.<
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Krisenintervention
unterstützt seit 25 Jahren
OÖ. „Krisen lassen sich nicht ver-
hindern – wir können sie nur ge-
meinsam tragen!“ Unter diesem
Motto stehen seit 25 Jahren en-
gagierte Freiwillige beim Roten
Kreuz in der Krisenintervention
und Stressverarbeitung in Aus-
nahmesituationen bei. „Unsere
Freiwilligen geben Halt, Sicherheit.
Ziel ist es, die Handlungsfähigkeit
der Betroffenen möglichst zurück-
zugewinnen“, so OÖ. Rotkreuz-
Präsident Gottfried Hirz.

Investitionen in
Sicherheitstechnologien
OÖ. Mit der europäischen Initiati-
ve „Readiness 2030“ werden In-
vestitionen von bis zu 800 Milliar-
den Euro in Sicherheitstechnolo-
gien in Aussicht gestellt. OÖ will
mit einem eigenen Förderpro-
gramm partizipieren. „Wir wollen
unser Bundesland als Standort für
Sicherheitstechnologien und -an-
wendungen positionieren“, so
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP). Das Land unterstützt Pro-
jekte, die sich auf Schlüsseltech-
nologien wie Cybersecurity oder
Katastrophenmedizin konzentrie-
ren. Die Förderquote liegt bei bis
zu 85 Prozent bzw. 600.000 Euro.

„Klassemacht Garten“
OÖ. Die Initiative „Natur im Gar-
ten Oberösterreich“ lädt Volks-
schulklassen ein, Kreativität im
Garten zu zeigen. Schulklassen
können bis 30. Jänner Projekte,
Plakate, Kollagen oder gärtneri-
sche Arbeiten im Schulgarten ein-
reichen. Infos: gartenland-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BETREUUNGSARCHITEKTUR 2040

Wie Pflege in Zukunft
ausschauen kann
BEZIRK. „Daheim, statt im
Heim“ ist der Leitsatz der Be-
treuungsarchitektur 2040, mit
dem das Land OÖ neue Mo-
delle für Begleitung, Betreuung
und Pflege im Alter erarbeitet.
Landesrat Christian Dörfel hat
sich zwei zukunftsweisende Be-
treuungsprojekte im Bezirk
Rohrbach angeschaut.

„Die Tagesbetreuung in St. Mar-
tin oder das Projekt ,Alt-
Na(h)Und‘ zeigen, wohin die
Reisegehenkann.DasAlten-und
Pflegeheim soll künftig die Aus-
nahme bleiben, nicht die Regel“,
betonte Sozial- und Integrations-
Landesrat Dörfel bei seinem Be-
such im Bezirk Rohrbach. Damit
erfülle man die Wünsche der äl-
teren Generation, die ihren Le-
bensabend selbstbestimmt in
vertrauter Umgebung verbrin-
gen möchte.

Gemeinsam alt werden
im Hansbergland
Gemeinsam mit LAbg. Gertraud
Scheiblberger machte sich Dör-
fel in St. Johann ein Bild vom
Projekt „AltNa(h)Und“, das als

Paradebeispiel für gemeinde-
übergreifende Pflege-Initiativen
gilt: Die ehemalige Schulwart-
wohnung der Volksschule wur-
de zur Tagesbetreuungseinrich-
tung umgestaltet – getragen von
einem engagierten Verein, mit
fachlicher Begleitung durch das
Arcus Sozialnetzwerk. Die
Struktur ermöglicht es älteren
Menschen, im gewohnten Um-
feld zu bleiben und zugleich pro-
fessionelle Unterstützung in An-
spruch zu nehmen.

Demenzprävention und
Tagesbetreuung in St. Martin
Weiter ging es nach St. Martin,
wo wöchentlich ein Demenz-

Präventivtraining stattfindet. Er-
gänzt wird dieses durch eine
kleine, ehrenamtlich geführte
Tagesbetreuungseinrichtung.
DerVereinSozialesSt.Martin im
Mühlkreis mit Obfrau Notburga
Kepplinger kümmert sich mit
rund dreißig Freiwilligen um die
älterenMenschen.
Auch fürScheiblberger steht fest:
„Die Pflege der Zukunft entsteht
dort, wo Menschen füreinander
da sind. Solche Projekte zeigen,
wie stark der Zusammenhalt im
Bezirk Rohrbach ist. Es ist eine
echte Freude, mit wie viel Herz-
blut und Innovationsgeist an
nachhaltigen Lösungen für ein
gutes Altern gearbeitet wird.“<

LR Christian Dörfel (Mitte) besuchte gemeinsam mit LAbg. Gertraud Scheiblber-
ger (r.) und Bgm. Manfred Lanzerstorfer (l.) unter anderem die Tagesbetreu-
ungseinrichtung des Vereins Soziales St. Martin im Mühlkreis mit Obfrau Vize-
bürgermeisterin Notburga Kepplinger (3.v.r.) Foto: Land OÖ / Krenn

TEAMSTÄRKUNG

Hospizteam gemeinsam unterwegs
BEZIRK. Als Stärkung für Herz
und Seele waren die Ehren-
amtlichen vom Mobilen Hos-
pizteam der Caritas OÖ aus
Rohrbach und Urfahr-Umge-
bung gemeinsam unterwegs.

Bei einem Ausflug nach Krems-
münster erlebten die Teilnehmen-
den eine Führung durch das ge-
schichtsträchtige Stift, Zeit in der
Natur und einen spirituellen Ab-
schluss in der Michaelskapelle.
„Solche Momente stärken unser
Team und zeigen, wie wertvoll

Gemeinschaft im Ehrenamt ist“,
betont Eva Maria Schmid, die das
Mobile Hospizteam leitet. „Unse-
re ehrenamtlichen Hospizbeglei-
ter schenken Zeit, Aufmerksam-
keit und Menschlichkeit. Sie sind

für Menschen da, die am Ende
ihres Lebensweges Begleitung
brauchen.“ Wer im Team mitwir-
ken möchte, kann sich gerne mel-
den unter Tel. 0676 87762485,
www.hospiz-caritas.at.<

Teamleiterin Eva Maria Schmid (vorne 2.v.l.) mit den Ehrenamtlichen Foto: Caritas
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VERANSTALTUNGSHÖHEPUNKTE

Landjugend blickt auf
ereignisreichen Oktober
BEZIRK. Im Landjugend-Mo-
natOktoberprägtengleichzwei
große Veranstaltungen den
Kalender: die Jahreshauptver-
sammlung in Oberschwarzen-
berg und der Bezirksball in Al-
tenfelden.

Im Gasthaus Dreiländereck in
Oberschwarzenberg fand die
Jahreshauptversammlung statt.
115 Bezirksfunktionäre, Ehren-
gäste und Freunde der Landju-
gend folgten der Einladung.
Neben dem Rückblick auf das
Vereinsjahr und den Berichten
der Funktionäre stand ein emo-
tionaler Moment auf dem Pro-
gramm:Nach vier Jahren imAmt
wurde Kassierin Milena Ehren-
gruber feierlich verabschiedet.

Nur wenige Tage danach lud die
Landjugend zum Bezirksball
beim Wildparkwirt in Altenfel-
den ein. Für Stimmung sorgten
ein Auftanz undMusik vom Trio
Granit, während die Gramastett-
ner Schuhplattlerinnen mit ihrer
Mitternachtseinlage begeister-

ten. Ergänzt wurde der Abend
durch eine Tombola und ein
Schätzspiel. Ein besonderes
Highlight war der ausgebaute
Barbereich auf der Terrasse, der
von den Gästen rege genutzt
wurde und zum geselligen Aus-
tausch einlud.

Geselligkeit stand beim Herbstball im Vordergrund. Foto: LJ Bezirk Rohrbach

TFS HaSlacH

Tage der offenen Tür
HaSlacH. Die Technische 
Fachschule Haslach öffnet ihre 
Türen und lädt alle herzlich 
ein, Schule hautnah zu erleben. 
Unter dem Motto „Grün ge-
dacht, von Schülern gemacht“ 
stehen die diesjährigen Tage 
der offenen Tür ganz im Zei-
chen von Nachhaltigkeit und 
Innovation.

Ein besonderes Highlight ist die 
feierliche Eröffnung der neuen 
schuleigenen Photovoltaikanlage. 
Das Besondere daran: Die Anla-
ge wurde nicht nur für die Schule 
errichtet, sondern von den Schü-
lern im Rahmen des Unterrichts 
geplant und umgesetzt. Damit be-
weist die TFS Haslach eindrucks-
voll, wie praxisnah technische 
Bildung heute sein kann und wie 
junge Menschen Verantwortung 
für die Zukunft übernehmen.

Praxisnahe Vorführungen
Neben der Vorstellung der PV-An-
lage erwarten die Besucher span-
nende Einblicke in schulische Pro-
jekte zu aktuellen Themen sowie 
die Möglichkeit, direkt mit Schü-
lern und Lehrkräften ins Gespräch 
zu kommen. Selbstverständlich 
wird auch für das leibliche Wohl in 
unserem Schulcafé gesorgt. Schul-

leitung und Lehrkräfte laden die 
Bevölkerung, Eltern, zukünftige 
Schüler sowie alle Interessierten 
ein, sich ein Bild von der Arbeit 
und dem Engagement an der TFS 
Haslach zu machen.<� Anzeige

An den Tagen der offenen Tür (GreenEvent) können Interessierte die Technische 
Fachschule Haslach hautnah erleben und kennenlernen. Foto: TFS Haslach

Tage der offenen Tür
7. November 2025: 13 bis 17 Uhr
8. November 2025: 8 bis 12 Uhr

SWS Scheed Wöss 
Rechtsanwälte OG 
Tel +43 (0) 50 117
Fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at

RECHTSANWALT 
MAG. TOBIAS LANG 
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Freie Dienstverhältnisse – 
gesetzliche Neuregelung  
Der Gesetzgeber hat infolge 
einer aktuellen Entscheidung 
des Obersten Gerichtshofes 
(OGH 8 ObS 4/24g), wonach 
die gesetzlichen Kündigungs-
fristen für Arbeitnehmer nicht 
analog auf freie Dienstverhält-
nisse anzuwenden sind, of-
fensichtlich den Bedarf einer 
gesetzlichen Neuregelung er-
kannt. Ergebnis der zitierten 
Entscheidung des OGH ist 
nämlich, dass für freie Dienst-
verhältnisse keine gesetzli-
chen Kündigungsfristen exis-
tieren.

Eine aktuelle Regierungsvor-
lage enthält nun wesentliche 
Neuerungen dazu, die bereits 
mit 01.01.2026 in Kraft tre-
ten sollen (Regierungsvorlage 
24.09. 2025, 212 BlgNR 28. 
GP). Der Gesetzesvorschlag 
sieht derzeit eine für beide 
Vertragsteile gleich lange Kün-
digungsfrist von vier Wochen 
vor. Nach dem vollendeten 
zweiten Dienstjahr soll sich 
die Kündigungsfrist auf sechs 
Wochen erhöhen. Das freie 
Dienstverhältnis soll unter 
Einhaltung dieser Fristen zum 
15. und Letzten eines Monats 
gelöst werden können. 

Zum 31.12.2025 bereits be-
stehende freie Dienstverhält-
nisse mit abweichenden Ver-
einbarungen sollen von den 
geplanten Änderungen jeden-
falls nicht berührt werden. 
 Anzeige
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Briefmarkenfreunde unterwegs Ein Ausflug des Briefmarkensammlerver-
einsOberesMühlviertel führte ins benachbarteBayernnachNeuschönau zumBaum-
wipfelpfad auf einerHöhe von44Metern sowie ins KeltendorfGabreta. Danachwur-
de die Michaelskirche in der Ringelai besichtigt. Vom Pfarrgemeinderatsobmann
wurde besonders einMarienbild, das alsGnadenbild desChristkindl vonRingelai be-
kannt ist, vorgestellt. Der gemütliche Ausklang erfolgte im Wirtshaus Zur Ohe.

Foto: privat

Linz FM 102.0
Steyr FM 99.4
Wels FM 95.8

 FM 90.6
So rockt das Leben

IN OberÖsterreich

HERBSTPROGRAMM

Gemeinsam aktiv
NEUFELDEN. Der Verein Woh-
nen & Erleben hat für den
Herbst ein abwechslungsrei-
ches Programm für alle Ge-
nerationen zusammengestellt
und sorgt damit für ein akti-
ves Miteinander in der Region.

Ziel ist es, den Austausch zwi-
schen den Generationen zu för-
dern, Nachbarschaftshilfe zu stär-
ken und Menschen zu vernetzen.
GelegenheitenzurBegegnunggibt
es etwa beimMarkttreff jeden ers-
ten Samstag im Monat (10 Uhr)
nach dem Bauernmarkt in der
Konditorei Schröckmayr. Jeden
Mittwoch (18 Uhr) wird in der
Trattoria Einstein tarockiert. Je-
den Mittwoch (19 Uhr) wird
außerdem Freitanzen im Turnsaal
der Musikmittelschule angeboten
(außer in den Schulferien). Die
Strickrunde beginnt am 28. Ok-
tober um 14 Uhr in der Bücherei

(Wolle und Nadeln können erwor-
ben werden). Jeden Donnerstag
bietet der Verein um 9 Uhr Ein-
kaufsfahrten an, Treffpunkt ist
beim Sozialzentrum Neufelden.
Darüber hinaus bietet der Verein
unter Obfrau Hermine Rachinger
Unterstützung im Alltag mit Fahr-
tendiensten, Besuchsdiensten,
kleinen Botengänge oder Hilfe bei
unvorhersehbaren Ereignissen.<

Neufeldner erleben Gemeinschaft,
etwa beim Singnachmittag Foto: Rachinger

Alle Termine sind auf
www.neufelden.at zu finden.
Kontakt: Tel. 0660 2665751,
wohnenunderleben@outlook.com

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 29.+30. Okt.               
bis 04:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blü-
hen sollen; Schnittblumenpflege; Reparaturen im 
Haushalt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich 
lüften; Ordnung machen; eingewachsene Finger- 
und Fußnägel behandeln; Massagen; Kosmetik; 
Reisen und Kontakte zu neuen Menschen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

FR 31. Oktober               
ab 12:45 Uhr Fische – aufst. Mond – S.g.u.m.

SA 1. November               
aufsteigender Mond – Allerheiligen 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Gartenzäune setzen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben her-
stellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten – Ungünstig: Haare 
schneiden; Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. November               
ab 16.50 Uhr Widder – aufsteigender Mond –  
Allerseelen – Siehe gestern

MO 3. November
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 4. November
ab 17:20 Uhr Stier – aufsteigender M. – S. g.

MI 5. November
Vollmond um 14:20 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Massagen; Entspannungsübungen; 
Heilkräuter anwenden; heilende Salben und Bä-
der; Familienangelegenheiten; Hochzeitstag
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

DO 6. November
ab 16:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Entschlackungskuren beginnen; jede 
Hausarbeit; Malerarbeiten; Reparaturarbeiten in 
Haus u. Garten – Ungünstig: Kieferbehandlungen
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SPITZENSCHULE

Die engagiertesten Schulen
OÖ. Bereits zum 15. Mal sucht
Tips gemeinsam mit der Spar-
kasse Oberösterreich und dem
Land Oberösterreich die enga-
giertesten Schulen des Landes,
um die besten Projekte in vier
unterschiedlichen Kategorien
zu ehren.

Besonders Kreativität ist gefragt.
In den Kategorien Bewegung in
der Schule, Klima und Umwelt,
Umgang mit Geld und Tierwohl
können aktuelle oder bereits ab-
geschlossene Aktivitäten, Initiati-

ven oder Projekttage eingereicht
werden. Ganz gleich ob aus ver-
gangenem oder diesem Schuljahr.

1.000 Euro für den Sieger
In jeder Kategorie wählt eine Jury
die besten Projekte. Die Sieger-
schulen erhalten stolze Preisgel-
der für dieKlassenkassevonbis zu
1.000 Euro. Noch bis zum 18. No-
vember haben alle Schulen in OÖ
die Chance, sich anzumelden.

Starkes Interesse
Der Rückblick auf 2024 zeigte
deutlich das große Interesse der
Schulen. 35.380 Stimmen wurden
online und per Originalstimmzet-
tel aus den Tips gesammelt.<

Die HLW Perg reichte ihr Projekt in der
Kategorie Klima und Umwelt ein.
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Immer mehr Menschen setzen sich für
Klimaschutz ein, um eine lebenswerte Zukunft für

kommende Generationen zu sichern. Mit der Spitzen-
schule holen wir gemeinsam mit Tips die
engagiertesten Schulen vor den Vorhang.

LANDESRAT STEFAN KAINEDER

Die Kategorien im Überblick:

• Umgang mit Geld
• Tierwohl
• Klima und Umwelt
• Bewegung in der Schule

www.tips.at/spitzenschule
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HeimtierbrancHe

Zoofachhandelsmesse 
feierte Premiere
neUFeLDen. Zwei Tage lang 
drehte sich am Dogsworld 
Campus alles um Hund, Katze 
und Heimtierbedarf. Die erste 
Zoofachhandelsmesse lockte 
zahlreiche Fachbesucher und 
Aussteller aus Österreich und 
Bayern an. 

20 Unternehmen präsentierten 
Produkte und Innovationen – von 
Tiernahrung über Pflegeartikel 
bis zu Zubehör und Gesundheits-
vorsorge.
Dogsworld-Geschäftsführer 
Ralph Leitner zeigte sich zu-
frieden: Ziel sei es gewesen, 
eine Plattform für Austausch 
und Vernetzung in der Bran-
che zu schaffen – das sei gelun-
gen. Besonders gelobt wurde 
auch die moderne Location 
mit idealen Bedingungen für 

Gespräche und Networking.
Die Messe verdeutlichte das Po-
tenzial der regionalen Heimtier-
branche und soll künftig regel-
mäßig stattfinden.<� Anzeige

Erfolgreiche Neuauflage am 
Dogsworld Campus in Neufelden für 
die Zoofachhandelsmesse

Dogsworld GmbH
Veldnerstraße 55
4120 Neufelden
www.dogsworldcampus.com

Foto: Dogsworld Campus

Perfekt
versichert,
perfekt
versorgt!

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30€,
für eine Gleitsichtbrille 24,60€, Mindestlaufzeit 24 Monate.

inklusive Schweizer Premiumgläsern mit dem

Meine neue
Lieblingsbrille

*Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

um0,-*

INFO-VERANSTALTUNG

Erbrecht und
Vorsorge
ROHRBACH-BERG. Die Senio-
renbund-Ortsgruppe Berg lädt
am Mittwoch, 12. November, zu
einer Informationsveranstaltung
rund um die Themen Erben und
Vererben, Testament, Schen-
kung, Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht ein. Beginn
ist um 9 Uhr im Saal der Raiff-
eisenbank Rohrbach (Eingang
über die Rückseite beim Park-
platz).
Als Referent spricht Clemens
Ettmayer, öffentlicher Notar in
Neufelden, über rechtliche und
praktische Aspekte der Nach-
lassplanung und Vorsorge.
Eine Anmeldung ist bis Freitag,
7. November, bei Hermann Stal-
linger unter der Telefonnummer
06642212845oder perE-Mail an
hermann.stallinger@gmail.com
möglich.<
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steinmetz zach

Feuerwehr-Sponsoring
lichtenau/ st. martin. Die 
Freiwillige Feuerwehr Oedt be-
dankt sich herzlich bei Stein-
metz Zach aus St. Martin für 
die großzügige Unterstützung 
mit 150 T-Shirts für ihre beiden 
jüngsten Veranstaltungen – den 
Nasslöschbewerb sowie den an-
schließenden Frühschoppen.

Professionelles austreten
„Dank dieser Spende konnten wir 
unser Team und unsere Helfer 
einheitlich ausstatten und damit 
ein professionelles Auftreten ge-
währleisten. Die T-Shirts sorgten 

nicht nur für ein einheitliches 
Bild, sondern stärkten auch den 
Zusammenhalt in unserer Mann-
schaft. Sowohl der Nasslöschbe-
werb als auch der Frühschoppen 
waren ein voller Erfolg. Zahlrei-
che Besucher aus Nah und Fern 
sorgten für großartige Stimmung, 
spannende Wettkämpfe und viele 
gesellige Stunden“, berichtet das 
Kommando der FF Oedt. „Die 
Unterstützung von Steinmetz 
Zach ist ein wertvolles Zeichen 
für die Zusammenarbeit zwi-
schen regionalen Betrieben und 
unserer Feuerwehr.“<�Anzeige

Steinmetz Zach mit Geschäftsführer Patrick Zach (m.) finanzierte die neuen T-Shirts.

Foto: FF Oedt

ww

XXXLutz feiert 80 Jahre!
Die Regionalzeitung Tips gratuliert XXXLutz zum 80-jährigen Jubiläum! Mit Leidenschaft,
Qualitätsbewusstsein und Verbundenheit zu Österreich hat XXXLutz ein starkes Fundament
geschaffen, das weit über die Landesgrenzen hinaus wirkt. Das Unternehmen prägt die
heimische Wirtschaft und steht für eine echte österreichische Erfolgsgeschichte.

KINOTIPP

No Hit Wonder
Daniel (Florian David Fitz) ist
Sänger und wurde dank eines
Songs überNacht berühmt. Doch
für den aufstrebenden Künstler
war der Traum des Ruhms ein
kurzer: SeinSong entwickelt sich
zu einem echten One-Hit-Won-
der und Daniel verfällt in eine
tiefe depressive Phase, als seine
nachfolgenden Songs nicht beim
Publikum landen. FürDaniel gibt
es bald kaum mehr Optionen auf
einen Ausweg – er möchte aus
dem Leben treten. Bei seinem

Suizidversuch schießt er jedoch
daneben und sitzt fortan auf der
geschlossenen Anstalt. Nur unter
einerBedingungdarf ergehen:Er
muss eine Gruppe depressiver
Menschen mit seiner Musik
glücklich machen. Die Ironie des
Schicksals spielt ein übles Spiel
mit ihm.<

Anzeige

„No Hit Wonder“
Ab 30. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Florian David Fitz landet als erfolgloser Sänger Daniel in der Anstalt. Foto: Warner Bros
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KARRIERETAG

Handanlegen ausdrücklich erwünscht
ROHRBACH-BERG. Selberma-
chen statt nur zuschauen hieß
dieDevisebeimKarrieretagder
WKO Rohrbach in der Be-
zirkssporthalle. Da wurden
Cocktails geshakt, Dellen aus-
gedengelt, Bilder sandge-
strahlt und vieles mehr.

Mehr als 70Aussteller aus der re-
gionalen Wirtschaft präsentier-
ten sich und ihre Ausbildungs-
möglichkeiten beim jüngsten
Karrieretag. Die Unternehmen,
Schulen und Bildungsinstitute
zeigten auf, wie vielfältig Aus-
und Weiterbildung im Bezirk
Rohrbach aussehen kann.
Viele Jugendliche und ihre El-
tern belohnten die Aussteller mit
zahlreichem Besuch, interessan-
ten Gesprächen über die Zukunft
und regem Interesse am großen
Do-It-Yourself-Angebot.<

Viele weitere Bilder:

Handwerkliches Geschick war bei den Baufirmen gefragt. Fotos: Hanner

Virtuelle Realitäten erforschen

Bewerb am Nagelstock

Reifenwechseln hat gerade Hochkonjunktur – so auch am Karrieretag.

KAROSSERIE- UND
LACKIERMEISTERBETRIEB
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IHR FAHRZEUG IN BESTEN HÄNDEN!
OB UNFALLINSTANDSETZUNG MIT ORIGINALTEILEN, SMARTE KLEINSCHADENREPARATUR ODER
ZEITWERTREPARATUR – WIR KÜMMERN UNS ZUVERLÄSSIG UM IHR AUTO. DIE ABRECHNUNG MIT
IHRER VERSICHERUNG ODER EIN LEIHFAHRZEUG - SELBSTVERSTÄNDLICH KEIN PROBLEM! FIND US ON INSTA

DEINES VERTRAUENS!

WIR
SUCHEN

DICH TEAM !!
FÜR UNSER

LEHRLING,
QUEREINSTEIGER
ODER PROFI
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ISMS ULRICHSBERG

Schulluft schnuppern
ULRICHSBERG. Für Eltern von
Volksschülern bietet die Infor-
matik- und Sport-Mittelschule
Ulrichsberg am Dienstag, 4. No-
vember, um 19 Uhr einen Infor-
mationsabend für interessierte
Schüler an. Dieser wird in der
Mittelschule abgehalten und gibt
einen umfassenden Überblick
über die verschiedenen Schwer-
punkte der Schule: die Sportmit-
telschule, die Informatikmittel-

schule und das Konzept der
Ganztagsschule.
Außerdem findet am 12. Novem-
ber von 14 bis 15.45 Uhr ein
Sport-Schnuppernachmittag für
Mädchen und am 19. November
zur selben Uhrzeit einer für Kna-
ben statt. Anmeldung: Tel. 07288
7029-1,s413062@schule-ooe.at.
Ein Nachmittag der offenen Tür
ist dann noch am 13. Jänner von
13 bis 16 Uhr geplant.<

Ein Schwerpunkt der Mittelschule Ulrichsberg liegt auf Sport. Foto: Werner Streitfelder

mit einer Lehre bei  ÖSWAG
Mach dich zum Experten . . . 
Ausbildung mit Perspektive!

mit einer Lehre bei  ÖSWAG
Mach dich zum Experten . . . 
Ausbildung mit Perspektive!

ÖSWAG Maschinenbau GmbH  •  ÖSWAG Werft Linz GmbH
Hafenstraße 61  •  4020 Linz    +43 732 76 56-0  •  bewerbung@oeswag.at

www.oeswag.at  •         @oeswag        @oeswagwerft   www.oeswag.at  •         @oeswag        @oeswagwerft   

ÖSWAG Maschinenbau GmbH  •  ÖSWAG Werft Linz GmbH
Hafenstraße 61  •  4020 Linz    +43 732 76 56-0  •  bewerbung@oeswag.at

www.oeswag.at  •         @oeswag        @oeswagwerft   

Elektrotechnik (m/w/d)
• Anlagen- und Betriebstechnik

Metalltechnik (m/w/d)
• Maschinenbautechnik
• Stahlbautechnik
• Zerspanungstechnik
• Schweißtechnik

www.oeswag.at/lehrlinge

Elektrotechnik (m/w/d)
• Anlagen- und Betriebstechnik

Metalltechnik (m/w/d)
• Maschinenbautechnik 
• Stahlbautechnik 
• Zerspanungstechnik
• Schweißtechnik

BERUFSORIENTIERUNG

PTS-Schüler erlebten
Berufe hautnah
NEUFELDEN. Spannende Ein-
blicke in die Arbeitswelt beka-
men die Schüler der Polytechni-
schen Schule Neufelden beim
Exkursionstag. Gemeinsam mit
ihren Fachbereichsleitern be-
suchten die Jugendlichen regio-
nale Betriebe, die jeweils zum
gewählten Fachbereich passen.
So konnten die Schüler auf Bau-

stellen, in Amtsgebäuden, direkt
in den Betriebsstätten oder im
Einzelhandel hinter die Kulissen
blicken. In einigen Betrieben tra-
fen die Jugendlichen auf ehema-
lige Schüler der PTS Neufelden,
die mittlerweile als Lehrherrn tä-
tig sind. Das zeigt, wie erfolg-
reich derWeg nach der Polytech-
nischen Schule sein kann.<

Die Poly-Schüler waren in den einzelnen Fachbereichen unterwegs zu heimi-
schen Betrieben. Foto: PTS Neufelden
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ausbildungsschmiede

Lehrling von Kneidinger 1880 holt  
dritten Platz beim Bundesbewerb
alTenFelden. Großer Er-
folg für den Nachwuchs von  
Kneidinger 1880: Der Lehr-
ling Dominik Lang erreichte 
beim diesjährigen Bundeswett- 
bewerb der Landmaschinen-
techniker den hervorragenden 
dritten Platz. 

Nach seiner starken Leistung 
beim Landesentscheid gehör-
te er zu den besten Lehrlingen 
Oberösterreichs und durfte beim 
Bundesbewerb antreten. Mit 
Fachwissen, handwerklichem 
Können und großem Engagement 
überzeugte er die Jury.
Kneidinger 1880 legt seit jeher 
großen Wert auf die Ausbildung 
junger Fachkräfte. Eine praxis-
nahe Lehre bildet die Grundla-

ge für Kompetenz, Qualität und 
Innovation in der Landtechnik. 
Die Ausbildung deckt alle Berei-
che moderner Landmaschinen ab 

– von Mechanik und Elektronik 
bis zur digitalen Diagnosetech-
nik. Der Erfolg von Dominik 
Lang unterstreicht die Bedeu-

tung einer fundierten Lehrlings-
ausbildung und gezielten Ta-
lentförderung. Gut ausgebildete 
Fachkräfte sichern die Zukunft 
der Landwirtschaft und stärken 
die regionale Wirtschaft. Er be-
weist, dass Engagement, Praxis-
nähe und Leidenschaft für Tech-
nik die besten Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche beru�iche 
Zukunft sind.

Teil vom Team werden
Kneidinger 1880 bietet Lehrstel-
len in den Berufen Landmaschi-
nentechniker, Teilelogistiker, 
Verkäufer für Aftermarket Parts 
& Service sowie Bürokaufmann 
an. Interessierte Jugendliche sind 
herzlich eingeladen, sich jeder-
zeit zu bewerben.<� Anzeige

Dominik Lang bei der Preisübergabe 
beim Bundeswettbewerb Foto: cityfoto.at

Bei uns lernen Lehrlinge alles, 
was es braucht, um moderne 
Landmaschinen zu warten, zu 

reparieren und zu verstehen. Sie 
sind die Fachkräfte von morgen, 
die dafür sorgen, dass Betriebe 

zuverlässig arbeiten können.

MarkuS kneidinger, MSC
inhaBer und geSChäFtSFührer

Hühnergeschrei 17
4121 Altenfelden

Fahrerlaubnis

mit B-Schein

3 Zylinder
Komfortkabine

4 Zylinder
Komfortkabine

Steyr Kompakt 4055         CaseIH Farmall 55A

ab € 41.990,- ab € 37.900,-
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Dienstleistungen

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote
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Für dein neues Lebensjahr 

wünschen wir dir heute:

Gesundheit, Glück 
und Zuversicht

und jeden Tag viel Freude.

Alles Gute zum 

60. Geburtstag 
wünscht dir deine Familie!

3030

Lieber Dominik!
Um dir eine Freude zu 

machen, lassen wir  

dich zum Runden aus 

der Zeitung lachen!

Alles Gute  
von deiner  

Familie!
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Auch Sa./So. Österreicher
MALER-GESELLE
0664 2542347

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

72 jähr. Witwe, ich war Kran-
kenschwester und habe viel
Leid gesehen u. selbst erlebt.
Für Dich Kochen, Lachen, Re-
den, Kuscheln. Wenn Du, ger-
ne bis aktive 85 J. auch die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest solltest Du
dich melden. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Eine sturmerprobte 59-jährige
Lady möchte noch einmal den
Hafen der Liebe ansteuern. Ich
bin sportlich, liebe die Natur,
kann auch mit dem Kochlöffel
umgehen. Möchte wieder Zärt-
lichkeit, Leidenschaft u. viel Lie-
be spüren. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Junggebliebener 62-jähri-
ger Mann sucht Frau für ge-
meinsame Zukunft. Nur ernst-
gemeinte Zuschriften.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
43, 4150 Rohrbach-Berg unter
008/14152

Männlich,  49 Jahre, ledig,
Nichtraucher, romantisch, ka-
tholisch, 184 cm groß, normale
Figur und kinderlos sucht Frau
fürs Leben - DICH. Fühlst Du
DICH angesprochen, dann
schreibe mir!  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 002/14133

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 16.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen und weiterhin
darin wohnen.
AWZ Immo: keine-Erben.at,
0664 3829118

Autos für Export gesucht!
Jedes Model, jeder Zustand -
Unfallwagen, Motorschaden,
ohne Pickerl, aber auch im
guten Zustand! Faire Preise,
schnelle Abholung.
 0677 61621762.

Geschäftsfläche in Top Lage
am Freistädter Hauptplatz zu
vermieten, 82 m², € 1.300,-
0664 3127758
Schöne renovierte Altstadtwoh-
nung am Freistädter Haupt-
platz, Küche/Bad neuwertig, 1
WZ, 2 SZ, 83 m², inkl. BK
€ 690,-. 0664 3127758

Holzpoldlbrot sucht für Lich-
tenberg: BäckerIn, Arbeitszeit
ab 02:30 Uhr, Bezahlung nach
KV. Bei Interesse  0664-
4451999
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Wir suchen DICH!

wutscher.com

AUGENOPTIKER/-
MEISTER (m/w/d)

in Steyr, Haid oder Rohrbach

Logistikmitarbeiter: in
Abwechslungsreiche Tätigkeit im Logistikbereichmit Perspektive

���Arbeitsort:Hellatex Textil GesmbH – Anzing 83 4113 St. Martin imMühlkreis
Start: ab sofort | Voll- oder Teilzeit möglich

Hellatex ist ein modernes, innovatives Textilunternehmenmit klarer Vision:
Qualität, Verlässlichkeit und Innovation – regional verankert, international aktiv.
Unsere Firmenzentrale bietet nicht nur einen topmodernen Arbeitsplatz, sondern auch ein
Arbeitsumfeld, in dem Teamgeist und Eigenverantwortung großgeschrieben werden.

Deine Aufgaben – körperlich aktiv & abwechslungsreich
- Textile Produkte für den Verkauf vorbereiten
- Kommissionierung und Versandvorbereitung
- Allgemeine Lager- und Logistiktätigkeiten
- Ordnung und Strukturen im Lager sicherstellen

Was dumitbringen sollst:
- Deutschkenntnisse zur notwendigen Kommunikation
- Selbständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
- Lösungsorientiertes Denken und Arbeiten
- Analytische und strukturierte Herangehensweise
- Eigenmotivation und Verlässlichkeit
- Staplerschein von Vorteil, aber kein Muss

Waswir bieten:
- Fundierte Einschulung durch erfahrene Kolleg:innen
- Familiäres, wertschätzendes Team
- Flexible Arbeitszeiten nach Absprache
- Abwechslungsreiche Aufgaben im Logistikbereich
- Sehr gute Verkehrsanbindung (B127, Bushaltestelle in Fußnähe)

Informationen zur Entlohnung und weiteren Stellen online unter www.hellatex.at
Ihr letztes Gehalt sollte unsere Gesprächsbasis sein

JETZT BEWERBEN!
bewerbungen@hellatex.at | +43 7232 94 100

������Oder komm auf einen Kaffee vorbei und schau dir unseren Betrieb persönlich an!
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SCHWIMMEN

Erfolg für AquaSharks
ROHRBACH-BERG. Mit sechs
Jugendlichen waren die Aqua-
Sharks, die Schwimmsektion der
Sportunion Rohrbach-Berg, beim
USC Traun Schwimm-Meeting

2025 erfolgreich vertreten. Neben
einem Podiumsplatz (Alex Kas-
per, Rang drei über 50 Meter Rü-
cken) gab es noch sechs weitere
Top-Ten-Platzierungen.<

Die AquaSharks mit den Betreuern Michael Hofer & Michael Brandtner Foto: AquaSharks

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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JETZT ANMELDEN

Im Laufschritt durch
das Pesenbachtal
FELDKIRCHEN. Am 8. Novem-
ber findet der 38. Pesenbach-
tallauf statt.

Am Vormittag, ab 9.30 Uhr, star-
ten dieKinder imZentrumvonLa-
cken beim „Wirt in Pesenbach
Kinderlauf“. Die Streckenlänge
beim Kinderlauf beträgt zwischen
50 Meter und 1.350 Meter. Jedes
Kind wird mit einem tollen Star-
tersackerl belohnt. Die Siegereh-
rung erfolgt sofort nach jeder ein-
zelnen Altersklasse in der As-
phalthalle Lacken. Die Erwachse-
nen sind um14Uhr dran. FürHob-
byläufer gibt es unter anderemeine
Staffelwertung, wo der erste Läu-
fer 6,7 Kilometer und der zweite
Läufer 4,5 Kilometer zu bewälti-
gen hat. Voranmeldung bis 5. No-
vember, 18 Uhr, online unter

www.pesenbachtallauf.at. Nach-
meldungen sind bis eine Stunde
vor dem Start möglich.<

Ein Fixpunkt für viele Sportler: der
Pesenbachtallauf Foto: Union Feldkirchen
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TESTFAHRT

Alfa Romeo Junior Veloce: Felge Aufschwung
Als „Veloce“ leistet der stärks-
te Alfa Romeo Junior 280 PS.
Und praktisch alles an ihm
schreit dir das ins Gesicht, mit
den 20-Zoll-Felgen als martia-
lischem Höhepunkt.

Lange ist der Alfa Romeo Junior
noch nicht auf dem Markt, im
Straßenbild hat er sich aber schon
etabliert. Sein extrovertiertes De-
sign bleibt im Gedächtnis – ein
gelungener Transport der Mar-
kenidentität in die E-Mobilität.
Neben dem Mildhybriden Benzi-
ner und dem 156 PS starken Elet-
trica schlägt Alfa mit dem 280 PS
starken Elettrica Veloce ein neues
Kapitel auf. Mattschwarzer Bo-
dy-Kit, rote Details an den Sei-
tenschwellern, rote Bremssättel,
Sportfahrwerk, Sportbremsanla-
ge, Torsen-Sperrdifferenzial und
die 20-Zoll-Felgen in Diamant-
optik gehören dazu.

Dynamisches Fahrwerk
Im Veloce dreht sich alles um
Dynamik, auf maximale Reich-
weite wird gepfiffen. Keine
Wärmepumpe, keine aerodyna-
misch optimierten Felgen – da-
für luftige 20-Zöller mit 225/40
R20 Reifen. Das erhöht den
WLTP-Verbrauch auf 17,9 kWh
pro 100 Kilometer, die Reich-
weite des 54-kWh-Akkus liegt
beimaximal344Kilometern.280
PS und hohes Dynamikpotenzial

verhindern realistische Werte.
Der Sprint auf 100 km/h gelingt
in 5,9 Sekunden, das Leerge-
wicht liegt bei 1.689 Kilo.
Das Sportfahrwerk liegt kno-
chentrocken, die Bremsen packen
kräftig zu, das Torsen-Sperrdif-
ferenzial ersetzt Allradantrieb
überzeugend. Innen sorgen Alu-
Einsätze, Ambientebeleuchtung,
gute Materialien und optionale
Sabelt-Sportsitze für sportliches
Flair. Der Preis liegt bei 48.900

Euro, das „Technologie-Paket“
für 2.050 Euro mit LED-Matrix-
Licht ist empfehlenswert. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Alfa Romeo Junior
Elettrica Veloce

Motor: 51,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 280 PS
Max. Drehmoment: 345 Nm
Reichweite: ca. 280 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 5,9 Sek
Preis ab: 48.900 Euro

Der Alfa Romeo Junior Elettrica Veloce ist ab 48.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at www.leibetseder.co.at
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BUCH- UND FILMPRÄSENTATION

„Willkommen im Leben“ von Hansi Hinterseer
PASCHING. Hansi Hinterseer
kommt am Samstag, 6. Dezem-
ber, präsentiert vonTips, insHol-
lywood Megaplex PlusCity in
Pasching. Er präsentiert dort ex-
klusiv seinen Film „Willkom-
men in meinem Leben“ und sein
neues Buch „Hansi – Zwischen
Berg und Bühne“. Tips verlost
2x2 Meet&Greet-Tickets.

von KARIN SEYRINGER

Mit Film und Buch nimmt Hansi
Hinterseer mit auf eine ganz per-
sönliche Reise und gibt seltene
Einblicke in seine außergewöhn-
liche Karriere – vom erfolgreichen
Skirennläufer zum gefeierten En-
tertainer. Die Arbeit daran hat ihn
reflektieren lassen: „Da kommen
natürlich Erinnerungen auf. Ich bin
anundfürsicheinMensch,dernach
vorne schaut. Aber ich kann jetzt
auch nicht leugnen, was bei mir al-

les passiert ist in meinem Leben.
Und das ist ja das Schöne“, erzählt
Hinterseer im Tips-Gespräch. Prä-
gend waren natürlich Erfolge und
Rückschläge: „Ich glaube, das geht
jedem Menschen gleich, dass die

Hoch- und Tiefs relativ beieinan-
der sind. Man muss schauen, dass
man das Beste daraus macht. Und
ich sage immer: Die paar Jahrzehn-
te, die wir auf der schönenWelt le-
ben dürfen, warum machen wir es
uns eigentlich so schwer?“

„Bin wie ich bin“
Wie hat er es geschafft, seit Jahr-
zehnten so erfolgreich zu sein? „Ich
habe versucht, immer so zu sein,
wie ich bin. Ich habe auch meine
Fehler (lacht), aber trotzdem habe
ich immer versucht, mit den Men-
schen gut umzugehen. Wenn man
Respekt und Anstand hat, dann
fährt man eigentlich ganz gut.“
In seinem Leben spielt privat wie
beruflich die Natur, die Bergwelt
eine große Rolle. „Sie ist natürlich
prägend. Ich hatte das Glück, auf
dem Berg aufzuwachsen. Da sind
gewisseWerte einfach anders. Eine
ganz einfache Sache zum Beispiel

sind die vier Jahreszeiten. Wenn
man am Berg lebt, lebt man das
ganzbewusst.MutterNatur zeigt es
uns immerwieder:Sie ist stärker als
wir. Teilweise begreifen wir das
aber nicht.“
Auf seinen Besuch im Hollywood
Megaplex freut sich der boden-
ständige Star „schon ganz nar-
risch, und ich hoffe, dass wir einen
schönen Abend miteinander ver-
bringen, auch mit einer Fragerun-
de und Autogrammstunde“, lädt er
ein.<

Hansi Hinterseer kommt ins Hollywood
Megaplex. Foto: Moonlake Entertainment/Christ

Samstag, 6. Dezember, 16
Uhr (Einlass 15 Uhr). Vorverkauf:
www.postl-shows, Ö-Ticket und im
Hollywood Megaplex PlusCity

WISSENSCHAFTSKABARETT

Experimentieren mit
den Science Busters
LEMBACH. Einen Weltunter-
gang für Fortgeschrittene gibt
es am 7. November mit den
Science Busters in der Alfons
Dorfner Halle in Lembach.

Warum gehen manche Dinge ir-
gendwann krachen und andere
einfach nicht kaputt? Die Science
Busters be- schäftigen sich

mitdemEnde:desUniversums,des
Lebens, der Menschheit, der Kli-
makrise und auch mit Phänome-
nen, die scheinbar ewig dauern:
Long Covid, Aberglaube, Ver-
schwörungserzählungen oder Pi.
Mit funktionierenden Experimen-
ten und neu erfundenen Witzen
zeigen MC Martin Puntigam, As-
tronom Florian Freistetter und
Molekularbiologe Martin Moder,
dass Wissenschaft bunt, unter-
haltsam und für alle da ist. Ver-
anstaltet vom Musikkulturclub,
steht ein Abend voller Aha-Mo-
mente, Experimente und Welt-
untergang to go bevor.<

Wissenschaft trifft Humor Foto: Science Busters

Freitag, 7. November, 20 Uhr
Alfons Dorfner Halle Lembach
Vorverkauf: mkc.kupfticket.at
www.musikclub.at

STADTMUSIKKAPELLE ROHRBACH-BERG

Konzerte im Pfarrheim
ROHRBACH-BERG. Unter dem Ti-
tel „Kraut & Ruam“ laden die Mu-
siker der Stadtmusikkapelle Rohr-
bach-Berg am Samstag, 8. Novem-
ber, zu zwei Konzerten in den
Pfarrsaal ein. Zu hören sein wird
nicht das gesamte Orchester, son-
dern mehrere Ensembles und klei-
ne Gruppen, in denen die Musiker
dem Publikum Stücke aus dem ge-
samten Spektrum der Blasmusik
präsentieren werden. Der Bogen
spannt sich von traditioneller

„Tanzlmusi“ über böhmische
Blasmusik bis zu Filmmusik und
Ohrwürmern aus der Rock- und
Popmusik.Auchdas leiblicheWohl
wird nicht zu kurz kommen.<

Samstag, 8. November
14.30 und 19.30 Uhr
Pfarrhof Rohrbach-Berg
Eintritt: freiwillige Spenden
Platzkarten sind bei den Musi-
kern des MV Rohrbach und in der
Raiffeisenbank Rohrbach erhältlich.

Mehrere Ensembles der Stadtmusikkapelle treten auf. Foto: MV Rohrbach-Berg
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BASAR

Rund um den Ski
ROHRBACH-BERG. Das Ski-
team der Union Rohrbach-Berg
lädt wieder am 7. und 8. Novem-
ber zum Skibasar in den Turn-
saal der ehemaligen Rohrbacher
Volksschule ein. Ob Ski, Schu-
he,HelmeoderBekleidung–hier
findet man alles rund um den
Wintersport, sowohl neu als auch
gebraucht. Besonders für Kinder
im Wachstum, aber auch für Er-

wachsene, ist der Basar eine
ideale Gelegenheit, sich günstig
für die neue Wintersaison aus-
zustatten.<

Die Nachwuchs-Skifahrer Union Rohrbach-Berg freut sich auf die neue Saison –
bestens ausgerüstet durch den Skibasar. Foto: Skiteam Union Rohrbach-Berg / Dominik Radinger

Verkauf:
Fr., 7. November, 13.30 bis 19 Uhr
Sa., 8. November, 9 bis 12 Uhr
Artikelannahme:
Fr., 7. November, 9 bis 11.30 Uhr
Turnsaal der ehem. VS Rohrbach

VORTRAG

Tod und
Trauer
ALTENFELDEN. „Zwischen
Schmerz und Erinnerung“:
Über Tod und Trauer spricht
Nicole Leitenmüller beim Vor-
trag am 4. November in Al-
tenfelden.

Die Referentin für Trauerpasto-
ral der Diözese Linz nimmt die
Zuhörenden mit auf eine Reise
durch die Trauerprozesse und
gesellschaftliche Entwicklungen
im Abschied nehmen. Es werden
Wege aufgezeigt, wie Trauer an-
genommen und gestaltet werden
kann.
OrganisiertwirdderVortragvom
KBW-Team Altenfelden, das
damit das herbstliche Bildungs-
programm startet.<

Dienstag, 4. November,
19.30 Uhr, Pfarrsaal, Altenfelden
Eintritt: 10 Euro

19.30 Uhr im 
Gasthaus Froschauer

in Hofkirchen

NOV 08 2025
SAMSTAG

3G 
„GLANG“

MENÜ

1G

2G

3G

GSUNGA
Thomas & Sepp
St. Agatha

GSTANZL
Gutauer Stubenhocker

GSPÜT
Uns gfreids böhmisch

Moderation Adi Stallinger

Eintrittskarten sind in der Raika Filiale Hofkirchen und im  
Gasthaus Froschauer erhältlich. 

VVK 15,00€ | Abendkasse 20,00 €

BRAUCHTUMSRITT

Dem heiligen
Leonhard zu Ehren
SARLEINSBACH. Der Leonhardi-
ritt in Sarleinsbach gehört zu den
größten Brauchtumsritten in Ös-
terreich. Am Sonntag, 9. No-
vember, geht das Spektakel er-
neut über die Bühne.

Der Ritt zu Ehren des Heiligen
Leonhard führt durch den Ort bis
zur Leonhardikapelle in Pfaffen-
berg, wo die Feldmesse gehalten
wird. Der Reitverein und der Ka-
meradschaftsbund als Veranstalter
prämieren die größte und die wei-
test angereiste Reitergruppe mit
einer Reiterjause. Als Ergänzung
gibtesdentraditionellenKirtag.Für
die jüngeren Besucher wird eine
Zaubershow mit Zauberin Berta-
kus ab 10.30 Uhr und Kinder-
schminken im Saal der Gemeinde
angeboten. Für das leibliche Wohl

sorgen die Veranstalter und Gas-
tronomen. Beim Kirchenwirt am
Marktplatz werden den ganzen Tag
lang Reiter und Besucher durch die
Veranstalter bewirtet.
Park-undEinstellmöglichkeitenfür
Reiter gibt es am Areal der Bau-
firma Scharinger, beim Kreisver-
kehr an der Ortseinfahrt.<

So., 9. November, 9.30 Uhr
Marktplatz Sarleinsbach

Festlich geschmückt geht's zum Leon-
hardiritt. Foto: RV Sarleinsbach

Garteln ohne Gift
LEMBACH. Die Bienenfreundli-
che Gemeinde Hörbich und der
Verein Lebensraum Donau-Ameis-
berg laden am Freitag, 31. Okto-
ber, um 19.30 Uhr zum Vortrag
„Garteln ohne Gift – Tipps für
einen gesunden Garten“ in den
Gemeindesaal Hörbich. Dort wird
auch der LDA-Nachhaltigkeitspreis
an Johann Gumpenberger verlie-
hen. Für einen Imbiss ist gesorgt.

Schimmel loswerden
ROHRBACH-BERG. Baubiologe
Harald Weihtrager klärt in der
Arbeiterkammer Rohrbach am 13.
November um 18 Uhr über wirk-
same Schimmelbekämpfung auf.
Anmeldung via www.vhsooe.at
(Kurs-Nr. 2025-ROAA 6A26 03)

Lese-Kabarett mit Musik
HASLACH.Werner Rohrhofer
und Konsorten kommen am 6.
November um 19.30 Uhr in den
Pfarrsaal Haslach und bringen ihr
Lese-Kabarett mit Musik „Die Rot-
weiß-rote Seele“ mit. Karten: Bü-
cherei Haslach
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. Oktober

FR, 31. Oktober

SA, 1. November

SO, 2. November

MO, 3. November

DI, 4. November

MI, 5. November

DO, 6. November

FR, 7. November

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

MICHAEL JACKSON TRIBUTE LIVE
FREISTADT. Die Einzigartigkeit des „King
of Pop“ kehrt zurück. Am 16. Jänner 2026
(20 Uhr) kann man die Michael Jackson Tri-
bute Live Experience by Sascha Pazdera in
der Messehalle in Freistadt erleben. Karten
für die fantastische Show gibt es online
unter www.wonderworld-shows.at
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LONDON BRASS
LINZ. Eines der traditionsreichsten Blechblä-
serensembles überhaupt, London Brass, prä-
sentiert mit „Joy To The World“ am Montag,
15. Dezember, 19.30 Uhr, im Musiktheater
Auszüge aus Bachs Weihnachtsoratorium, Vi-
valdis „Winter“ und traditionelle Weihnachts-
lieder. Infos/Karten: landestheater-linz.at

Foto: Daniel Bissill

Auflösung Sudoku

6 8 9 3 4 2 7 1 5
7 5 4 6 8 1 2 9 3
3 1 2 7 9 5 4 6 8
9 7 1 4 3 6 8 5 2
2 6 8 1 5 7 3 4 9
5 4 3 8 2 9 1 7 6
4 2 7 9 6 8 5 3 1
8 3 6 5 1 4 9 2 7
1 9 5 2 7 3 6 8 4

Hörbich: Jeden Mittwoch, Kostnixladen geöff-
net von 15.30 - 17.30, Eiglersdorf 7

Klaffer,  Heilkräutergarten: Jeden Mitt-
woch: Kräuterplauscherl - Austausch in gemüt-
licher Atmosphäre, 14 - 16.30

Neufelden: Jeden Dienstag und Donnerstag:
Lockeres Yoga mit Melanie, Aluna-Zentrum
der Weiblichkeit (Dienstag 10 - 11.00 und
18.30 - 20.00, Donnerstag 18.30 - 20.00)

Neufelden: jeden Dienstag: "Stricken mit
Gerlinde und Marianne", Pfarrbücherei, 14 -
16.00, VA: Verein Wohnen & Erleben

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0680
2208044, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Klettern
und Bouldern für Fortgeschrittene, Kletterwand
VS, 18.30 - 20.30, Infos unter  0680
2020546, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Yoga für
Fortgeschrittene (Einstieg jederzeit möglich),
Yogamoments, Ehrenreiterweg 4, 18 - 19.15,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Frischge-
müse direkt vom Gemüsebauern, Stadtplatz
(Raiffeisenbank), 9 - 11.00

St. Martin: Jeden Donnerstag, Stockschießen
der Donnerstagsrunde, Stockhalle, 13 - 16.00

Ulrichsberg: jeden Freitag: Seniorenschwim-
men, Vitalbad, 14 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Montag: Wanderung für
alle in Ulrichsberg, Treffpunkt bei der Linde um
18.00

Helfenberg: "Zeit nehma - Zam kema",
Pfarrheim, 14.00, VA: Generationenrad

Lembach: Brunch mit Vortrag: "Wurzelkraft
und Ahnenzeit", GH Haderer, 9 - 11.30, VA:
Wilde Weiber, Anmeldung: margot@gasthaus-
haderer.at

Oepping: Vortrag mit Josef-Friedrich Hofer:
"Krankheiten die das Herz beeinflussen", GH
Grill, 17.00, VA: OÖ Herzverband Bezirksgrup-
pe Rohrbach

Rohrbach-Berg: Öffentlicher Tarockabend,
GH Dorfner, 18.00

Traberg: Knödelessen des Pensionistenver-
bandes, GH Annahof, ab 12.00

Altenfelden: Gedenkveranstaltung: "80 Jah-
re Kriegsende - Altenfelden 1945", Pfarrsaal,
18.00, VA: Bibliothek & Seniorenbund

Hörbich: Vortrag: "Garteln ohne Gift", Ge-
meindesaal, 19.30, VA: Verein Lebensraum Do-
nau-Ameisberg

Lembach: Halloweenfeier der Union 1947
Lembach, Sportplatz, 19.00

Peilstein: Weißwurstparty, Schilifthütte
Kicking, 18.00, VA. Schi- und Sportunion

St. Johann: Monatsübung der FF, 19.30

St. Martin: Stammtisch des Kameradschafts-
bundes, Martinsstube, 19.30

Klaffer: Fachkundige Heilkräuterführung, Bio-
Heilkräutergarten, 14.00 (keine Anmeldung er-
forderlich)

Neufelden: Markttreff, Konditorei Schröck-
mayr, ab 10.00, VA: Verein Wohnen & Erleben

Pfarrkirchen: Beginn Wintercup Stockschüt-
zen, Stockschützenhalle Altenhof

Klaffer: Kräuterkaffee - Ein entspannter Start
in den Tag, Bio-Heilkräutergarten, 10.00

Pfarrkirchen: Pfarrcafé, Pfarrheim, 9.45

St. Martin: Allerseelen-Andacht für Verstor-
bene des letzten Jahres, Pfarrkirche, 8.30

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.00

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

Altenfelden: "Zwischen Schmerz und Erinne-
rung" - Trauer leben lernen, Pfarrsaal, 19.30,
VA: KBW

Hofkirchen: Eltern- Mutterberatung Pfarrzen-
trum, ab 14.00, Anmeldung unter:  07289
8851-69420

Pfarrkirchen: Bäuerinnenstammtisch, GH
Pröll, 20.00

St. Martin: Kegeln Gruppe 1 und 2, Cafe
Fierlinger, 14.00, VA: Pensionistenverband

Ulrichsberg: Eine Stunde Zeit für mich,
Übungen für Körper, Geist und Seele, Referen-
tin: Karin Luger, Pfarrzentrum, 20.00, VA: KBW

Ulrichsberg: Elterninfoabend, Mittelschule,
19.00

Haslach: Beginn "Kinderyoga", mit Manuela
Kehrer, EKiZ Mobile, 15 - 16.00, Anmeldung:
ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Pfarrkirchen: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00

Rohrbach-Berg: Sprechtag der OÖ Patien-
ten- und Pflegevertretung, Bezirkshauptmann-
schaft, 8.30 - 12.00, Anmeldung:  07289
8851-69302

Sarleinsbach: Begegnungsnachmittag für äl-
tere Menschen, Pfarrheim, 14.00, VA: FT Cari-
tas

St. Martin: Pensionistenrunde, Elis Lounge,
14.00, VA: Pensionistenverband

St. Martin: Seniorenwandern, TP: Wöhrer
Parkplatz, 13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: St. Martiner Wollstube, Tageszen-
trum für Ältere, 14 - 16.30

Haslach: Beginn "Kinderturnen", ab 4 Jah-
ren, Turnsaal VS/NMS, 17 - 18.00, Anmel-
dung: ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Haslach: Schnupperstunde: "Beckenboden-
training", EKiZ Mobile, 10.30 - 11.45, Anmel-
dung: ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Haslach: Szenisches Lesekabarett mit den
Rohrhofers: "Die rot-weiß-rote Seele", Pfarr-
saal, 19.30, Karten: Bücherei, VA: KBW

Neufelden: Offenes Spielen - Kartenspiele,
Brettspiele uvm., Sozialzentrum, 15 - 17.00,
VA: Verein Wohnen & Erleben

Pfarrkirchen: Seniorenwandern, Infos beim
Obmann, VA: Seniorenbund

Putzleinsdorf: Vortrag: "Gefäß- und Herzge-
sundheit", Referentin: Agnes Penner, Pfarrzen-
trum, 19.30 - 21.00, Anmeldung:  07286
8276-12

Schwarzenberg: Musikantenstammtisch,
GH Dreiländereck, ab 13.30

St. Martin: Eltern- Mutterberatung, Veran-
staltungssaal, ab 14.00, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.00

Haslach: Offener Treff - Freitagszwerge, EKIZ
Mobile, 9 - 10.30, Infos: ekiz.mobile@kinder
freunde-ooe.at

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölbstüberl,
ab 14.00

Lembach: Wissenschaftskabarett mit den
Science Busters, Alfons-Dorfner Halle, 20.00

Pfarrkirchen: Herzl-Meisterschaft, GH Scher-
rer, 19.30

Rohrbach-Berg: Informationsabend "Wis-
senswertes über E-Mobilität", mit Christian
Höllinger, Arbeiterkammer, 16.30, Anmeldung:
 050 6906-7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Schibasar, Turnsaal ehem.
VS, 13.30 - 19.00

Rohrbach-Berg: Stadtrundgang "Nacht-
wächterführung durch Rohrbach", mit Anton
Brand, TP: Rathaus, 18 - 20.00, Anmeldung:
 050 6906-7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Vortrag von Michael Hofer:
"Race around Austria", Centro, 19.00

Sarleinsbach: Kartenspielen und Kegeln, GH
Jell, 13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Seniorentreff, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Stefan-Afiesl: Mittagstisch für Senioren,
Stefansplatzerl, 11.30

Traberg: Theater: "Die Patienten", Pfarr-
heim, 20.00, VA: Theatergruppe Traberg

Ulrichsberg: Film: "Die Vorkosterinnen", Jaz-
zatelier, 20.00

Aigen-Schlägl: 4. November, Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, 15.30 - 20.30

Aigen-Schlägl: 5. November, Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, 15.30 - 20.30

1. und 2. November 2025:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle
 07281 20005

Helfenberg: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, www.anonyme-alkoholiker.at

Lembach: Logopädischer Dienst  0664
8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle  0660
3409527

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz
 0676 87767921

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach  07289 8851-
69550

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures  05 055477-23750

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente
 0664 88451920

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ
 0664 1667822



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

Jetzt Yogalehrer/in werden – zertifi-
zierte Ausbildung an der Yoga-Akade-
mie Austria
Diese Yogalehrer-Ausbildung ist sowohl eine 
professionelle Berufsausbildung als auch ein 
ganzheitlich persönlich-spirituelles Training - 
deine „Yoga-Lebensschule“! 
o Qualität und individuelles Arbeiten durch 
Kleingruppen; 
o Ganzheitlicher Yoga, der alle geistigen, 
psychischen und körperlichen Aspekte des 
menschlichen Lebens umfasst; 
o Der „Yoga fürs Leben“ bereichert deinen 
persönlichen Alltag;
o Umfassende Ausbildung mit 50 % mehr 
Umfang und Praxis: 300 Stunden (gängiger 
Standard = 200 Stunden); 
o Zertifiziert nach den strengen Richtlinien 
des ÖCERT und Cert NÖ; 
o Bildungsförderung möglich
Die nächsten Ausbildungsstarts:
Wels: 05.12.2025 
ONLINE: 12.01.2026
Kematen a. d. Krems: 23.01.2026
Altmünster a. Traunsee: 13.03.2026
Rohrbach: 10.04.2026 
Infotage: Die kostenlosen und unverbind-
lichen Infotage (Dauer: 3 Stunden) geben 
dir einen Einblick in Ziel, Inhalt und weitere 
Details der Ausbildung.
Broschüre: Die umfassende und ausführ-
liche Broschüre zur Ausbildung kannst du 
kostenlos hier anfordern:
verlag@yogaakademie-austria.com
Veranstalter: Die Yoga-Akademie Aus-
tria (seit 2005) ist ein durch ÖCERT zertifi-
ziertes österreichisches Kompetenzzentrum 
für Ganzheitlichen Yoga.
Kontakt: Kontaktiere uns gerne per E-Mail 
oder telefonisch – wir freuen uns auf dich!
office@yogaakademie-austria.com
0664-2116039
www.yogaakademieaustria.com

                Weitere Infos:
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ALLERHEILIGEN-EINSTIMMUNG

Nacht der 1.000 Lichter
BEZIRK. In mehr als 40 Pfar-
ren in ganz Oberösterreich fin-
det am31.Oktober zum21.Mal
die Nacht der 1.000 Lichter als
Einstimmung auf Allerheili-
gen statt. Im Bezirk Rohrbach
erstrahlen die Kirchen in
Rohrbach-Berg und Hofkir-
chen im Lichtermeer.

Bei der Nacht der 1.000 Lichter
gestaltenJugendlicheKirchenoder
Kapellen mit zahlreichen Kerzen
zu besonderen Orten, die zum
Staunen, Innehalten, Nachdenken,
Beten und Einstimmen auf das Al-
lerheiligen-Fest einladen. Zu Al-

lerheiligen gedenken wir nicht nur
der offiziell Heiliggesprochenen,
sondern aller Menschen, die ein
„heiliges“ Leben führen. Diese
Menschen lassen etwas von der
Gegenwart Gottes spüren. „Es gibt
in jedem Menschen das Heilige,
auch wenn es oft unerkannt oder
unbeachtet bleibt“, sagt Projekt-

koordinatorin Elisabeth Riener.
Durch Lichter, Impulse, Texte,
Musik, begehbare Labyrinthe und
Lichterwege können Besucher die
Kirche auf eine andere Art und
Weise erleben. Es gibt dabei kei-
nen fixen Programmablauf. Man
kann kommen oder gehen, wann
man möchte.<

Freitag, 31. Oktober
Pfarrkirche Rohrbach-Berg:
19 bis 22 Uhr
Pfarrkirche Hofkirchen:
18.45 bis 20.30 Uhr
www.nachtder1000lichter.at

In Hofkirchen und Rohrbach-Berg kann man die Nacht der 1.000 Lichter erleben.

Foto: Katholische Jugend / Vanessa Weingartner

INFOABEND

Wenn der Körper
sagt: Es ist zu viel
ROHRBACH-BERG. Ein kosten-
loser Infoabend für einen wohl-
tätigen Zweck zeigt am 12. No-
vember im Pfarrsaal Rohrbach
Wege aus der Dauerbelastung.

Muskelverspannungen, Kopf-
schmerzen, Herzklopfen, Magen-
Darm-Beschwerden oder schlaflo-
se Nächte sind stille Botschaften
unseres Nervensystems: „Es ist zu
viel.“ Ein Infoabend im Pfarrsaal
mit Beate Stifter aus Rohrbach-
Berg zeigt, wie sich chronische
Überlastung entwickelt, welche
Warnsignale wichtig sind und wie
man wieder zu innerer Ruhe und
Balance finden kann. Beate Stifter
ist Cranio-Sacral-Therapeutin und
Hypnosecoach mit Schwerpunkt
Regeneration von stress- und un-
ruhebedingten Symptomen. Neben

verständlichen Erklärungen gibt es
praktische Übungen und einfache
Selbsthilfetechniken für den All-
tag. Freiwillige Spenden gehen an
die Kinderkrebshilfe OÖ.<

Mi., 12. November, 18.30 Uhr
Pfarrsaal Rohrbach
Eintritt frei, freiwillige Spenden
Anmeldung: office@beatestifter.at
Tel. 0664 75136139

Beate Stifter lädt zum Vortrag Foto: privat

AUSZEIT

Frühstück
für Frauen
ROHRBACH-BERG. Ein gemütli-
ches Frühstück für Frauen steht am
15. November im Centro auf dem
Programm. Dieses bietet Gelegen-
heit, ins Gespräch zu kommen. Als
Referentin nimmt Augenoptikerin
Andrea Striedermit in dieWelt des
Sehens und lässt erkennen, dass
Erfahrungen ganz oft bestimmen,
was und wie wir sehen.<

Samstag, 15. November,
8.30 Uhr, Centro Rohrbach
Kosten: 15 Euro
Anmeldung (bis 12. November):
ff.treffen.rohrbach@gmail.com,
Tel. 0680 2256500

Frühstück mit Mehrwert Foto: privat

Rohrbach-Berg: pro mente OÖ, Psychoso-
ziale Beratungsstelle  07289 22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe  07289 6444

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, www.anonyme-alkoholiker.at

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit  07289 8811

Sarleinsbach: Mikado, psychosoziale Famili-
enberatungsstelle, www.arcus-sozial.at

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung
 0699 11850416
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RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos:
von den Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Foto: GTA

ab

1.399,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09. – 06.10.2026

Lyon, Macon, Chalon-sur Saone, Lyon Viviers, Arles,
Port-St. Louis, Tain L‘Hermitage, Lyon
Willkommen in einer Region, in der man sich Zeit lässt.

Grasende Wildpferde, Boule Spieler auf dem Marktplatz – selbst die Ruinen ha-
ben keine Eile beimVerfallen. Im Burgundwachsen auch die berühmtesten Reben
derWelt in aller Ruhe. An der mittelalterlich-barock-modernen Handelsstadt Lyon
mit den labyrinthartigen Gassen kann man sich nie sattsehen. Satt essen schon,
denn allerorts beweist man, „la ville degueule“, die Stadt des Gaumens zu sein.
Dann taucht man ein in die malerische Provence und sofort geht auch die eigene
Uhr langsamer. Man genießt die Lebensfreude, die Farben, die Natur und freut
sich dass in diesem Jahr alle Urlaubsfotos aussehen wie aus einem Bildband.

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60 tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 10.11., 18:30 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 18 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

ab

1.599,-

F: Costa

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-
MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026* (zusätzliches Konting

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026* (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin 21.03. – 28.03.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

549,

gent)

fügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

*Seniorenspecial gültig in der Balkonkabine mit Busanreise für Personen
ab dem 60. Lebensjahr = eine Preisermäßigung idH von 50,- Euro.


